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Danke für den 
kleinsten Maibaum in der 
Geschichte Zwettls!
Der Maibaum am Marktplatz  
wurde heuer vom Aktionsteam ZAK 
gespendet.

Ausgabe Nr. 3 – 2020 Amtliche Mitteilung

Am 17. Juni 2020 kam das 
Schiff Smetana auf seinem 
Weg nach Lipno auch durch 
Zwettl.

Die Smetana ist 25 Meter 
lang, 5,30 m breit und hat 
ein Schiffsgewicht von 64 
Tonnen. Bis zu 140 Perso-
nen können von ihr beför-
dert werden. Besonders der 
Transport um die Pichlerkur-
ve war sehr spannend und 
viele Zwettler Bürgerinnen 
und Bürger verfolgten dies 
mit angehaltenem Atem.

Ein Schiff fährt durch Zwettl

Herzlichen Dank!

Wir wünschen allen Zwettlerinnen  
und Zwettlern einen schönen Sommer 
und erholsame Urlaubstage! 
Ihr Bürgermeister Roland Maureder  
und die Mitarbeiter des Gemeindeamtes.

Foto © Fotokerschi

Foto © S. SeidelFoto © Michael Danner



Roland Maureder  

Bgm. der Marktgemeinde Zwettl an der RodlIhr Bürgermeister
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Liebe Zwettlerinnen und Zwettler!
Herausfordernde Zeiten
 
Die letzten Wochen und Monate wa-
ren für uns alle durch die Einschrän-
kungen, die Aufgrund des Corona- 
Virus notwendig geworden sind, sehr 
herausfordernd. Ich möchte an die-
ser Stelle ganz besonders allen dan-
ken, welche in dieser Zeit durch ihre 
ehrenamtlichen Arbeiten – z. B. den 
Goldhauben für das Masken nä-
hen, ZAK für die Nachbarschafts-
hilfe, unseren Nahversorgern Spar 
Ganglberger und Bäckerei Schwarz 
für die lückenlose Lebensmittelver-
sorgung, unserer Gemeindeärztin 
Astrid Hofbauer, aber auch den Ein-
satzorganisationen – allen voran un-
serer Feuerwehr, welche, trotz dieser 
schwierigen Umstände, das öffentli-
che Leben aufrecht erhalten haben.

Auch Sie liebe Bürger/innen haben 
durch Ihre Disziplin dazu beigetra-
gen, dass die Ausbreitung in unse-
rem Ort sehr schnell unter Kontrolle 
gebracht werden konnte. Kurze Zeit 
haben wir uns daher auch in Sicher-
heit wiegen können. Beim Schreiben 
dieser Zeilen, sind jedoch allgemein 
(nicht in Zwettl) die Zahlen wieder 
etwas in die Höhe gegangen, was 
zeigt, dass die Pandemie nach wie 
vor aktuell ist und die Grundregeln 
wie Abstand halten, regelmäßig Hän-
de waschen bzw. desinfizieren, usw. 
immer noch wichtig sind. 

Vielleicht gibt es, wenn Sie diese Zei-
tung in Händen halten auch schon 
wieder Einschränkungen – Dies war 
auch der Grund, warum wir in der In-
tensivphase der Pandemie die schnell 
wechselnden behördlichen Informa-
tionen nur auf Plakatständern vor 
dem Gemeindeamt, unserer Website 
bzw. im Facebook abgebildet hatten. 
Eine Aussendung unter Berücksich-
tigung des Verteilzeitraumes, wäre 
wenn Sie bei Ihnen im Haushalt an-
gekommen wäre, oft schon wieder 
nicht mehr aktuell gewesen. Nicht be-
dacht hatten wir dabei, dass es auch 
ältere Bürger/innen gibt, welche zu 
diesen neuen Medien keinen Zugang 
haben. In Zukunft, wenn notwendig, 
werden wir versuchen mit einer per-
sönlichen Verteilung die Informatio-
nen möglichst allen Zwettler/innen 
gleichzeitig zur Verfügung zu stellen.

Ein wichtiges Hilfsmittel dazu wäre 
das Zivilschutz-SMS, weil dieses 
auch bei Ausfall des Internets funk-
tionieren würde. Es ist dazu aller-
dings eine Anmeldung unter www.
zivilschutz-ooe.at/hilfe-zum-selbst-
schutz/krisenfester-haushalt/zivil-
schutz-sms notwendig. Mein Ap-
pell an Sie – nur wenn möglichst alle 
Zwettler/innen dazu angemeldet 
sind, ist eine lückenlose und schnelle 
Information möglich. Ich verspreche 
Ihnen, dass damit wirklich nur wich-
tige Nachrichten an Sie weitergeleitet 
werden.

Ein Satz auch noch zur Veröffent- 
lichung von Informationen. Als Ge-
meinde können wir entgegen pri-
vaten Vereinen, Personen oder den 
Medien, Informationen erst nach  
offiziellem Erlass an die Bevölkerung 
weitergeben. Daher sind wir hier oft 
zeitlich etwas im Rückstand.

Verwaltungskooperation  
mit Hellmonsödt

Bereits sehr weit fortgeschritten sind 
die Arbeiten zum Start der Verwal-
tungskooperation mit Hellmonsödt 
am 1. September 2020. Dazu wird in 
den nächsten Wochen noch das Bau-
amt adaptiert und modernisiert. 
Bereits jetzt darf ich um Ihr Verständ-
nis bitten, wenn in den ersten Tagen, 
da und dort noch gewisse Anpassun-
gen der Abläufe passieren werden. 
Auch bei der besten Vorbereitung, 
wird man erst im Tun auf das eine 
oder andere Thema stoßen. 

Neuer Amtsleiter steht fest

In einem Auswahlverfahren, an dem 
beide Gemeinden beteiligt waren, 
wurde Stefan Weidinger als zukünf-
tiger Amtsleiter beschlossen. Der 
31-jährige Ottenschläger leitet zur-
zeit die Bauabteilung der Verwal-
tungsgemeinschaft Haibach-Otten-
schlag-Reichenau und steht kurz vor 
dem Abschluss seines nebenberufli-
chen Studiums für Sozial- und Ver-
waltungsmanagement. Ehrenamtlich 
führt er seit vielen Jahren die FF- 
Ottenschlag als Kommandant an. Nach 
schriftlichen Tests und in Corona- 
Zeiten für die Gemeindevertreter, 
aber vor allem für den Bewerber 

sehr schwierigen Hearing, wurden 
einstimmig die Beschlüsse gefasst, 
dass mit Stefan Weidinger in die ge-
meinsame Gemeinde-Zukunft ge-
gangen werden soll. Weidinger steigt 
daher mit 1. September beruflich zur 
Einarbeitung ein und übernimmt im 
Frühjahr 2021 die Leitung der beiden 
Gemeindeämter.
 
Mitarbeiterwechsel  
am Gemeindeamt

Neu seit Jänner dieses Jahres ver-
stärkt Karin Hörmansdorfer – eine 
Zwettlerin aus der Kaarsiedlung – un-
ser Team im Bürgerservice. Mit der 
Pensionierung von Margit Fink ver-
lieren wir eine über zwei Jahrzehnte 
wichtige und verlässliche Mitarbeite-
rin im Bürgerservice. Daniela Madl-
meir möchte sich beruflich verändern 
und hat uns ebenfalls in den letzten 
Wochen verlassen. Eine Ausschrei-
bung im Bürgerservice wurde daher 
notwendig. Mit mehr als 20 Bewer-
ber/innen haben wir eine breite Aus-
wahl und wir sind guter Dinge, eine 
qualifizierte Nachbesetzung zu fin-
den. Durch den Wechsel von Michael 
Danner als zukünftiger Verantwortli-
cher für die Bauhöfe, sämtlicher Ge-
meindegebäude und Baustellen (für 
beide Gemeinden), vom Bauhof in 
das Gemeindeamt, war für diese Posi-
tion ebenfalls eine Neuausschreibung 
notwendig. Auch für diese Nachbe-
setzung gibt es mehrere Bewerber.

Neues Bauland für Zwettl

Vor rund 2 Wochen startete die Be-
werbung für die neuen 9 Bauland-
parzellen im Pfarrfeld. Mit 10.00 
Uhr wurde die Bewerbungsmail-
adresse freigeschalten. Exakt eine 
halbe Stunde später waren mit 11 
Bewerbern sämtliche Gründe reser-
viert. Auch die Kanal- und Straßen-
bauarbeiten haben begonnen. Somit 
ist eine Bebauung ab Herbst 2020 
möglich.
Ich wünsche allen Bürger/innen, un-
ter den zurzeit herrschenden Umstän-
den, einen schönen und erholsamen 
Sommer und bleiben Sie gesund. 

Roland Maureder 

Bürgermeister der Marktgemeinde  
Zwettl an der Rodl
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Standesamts-& Staatsbürgerschaftsverband 
Sterngartl bewährt sich: Viel Arbeit im ersten Jahr

Zufrieden blicken die Ver-
antwortlichen auf das 
erste Jahr des Standes-
amts- und Staatsbürger-
schaftsverbandes Stern- 
gartl zurück: Das gemeinde- 
übergreifende Kooperati-
onsprojekt bewährt sich und 
verzeichnete in den ersten 12 
Monaten seines Bestandes 
bereits eine rege Frequenz. 

Zusammenschluss von  
sechs Gemeinden

Mit Hellmonsödt, Oberneukir-
chen, Reichenthal, Schen-
kenfelden, Vorderweißen- 
bach und Zwettl/R. gehören 

sechs Gemeinden dem Stan-
desamts- und Staatsbürger-
schaftsverband an. Die ad-
ministrativen Tätigkeiten von 
rund 14.000 Einwohnern wer-
den am Sitz des Verbandes in 
Vorderweißenbach bearbeitet. 

Seit 1.1.2019 werden dort alle 
personenbezogenen Daten 
in das gemeinsame zentrale 
Personenstandsregister ein-
getragen. Im ersten Jahr wur-
den dabei etwa 400 Personen-
standsfälle abgewickelt und 
500 Urkunden erstellt.  
Darin waren die Beurkundung 
von Geburten, Todesfällen 
und  Eheschließungen ebenso 

enthalten wie die Eintragung 
von  Namensbestimmungen 
oder Namensänderungen, 
mehrere gemeinsame Obsor-
geerklärungen, Vaterschafts- 
anerkenntnisse, usw. In 75 
Verfahren wurde die Ehefähig-
keit vor der Eheschließung in 
Form eines persönlichen Ge-
spräches beim Verbandssitz in 
Vorderweißenbach ermittelt. 

Zur Verbandstätigkeit zählt 
auch die Führung der Staats-
bürgerschaftsevidenz. Eine 
der diesbezüglichen Aufgaben 
ist die Ausstellung der Staats-
bürgerschaftsnachweise, von 
denen im Jahr 2019 etwa 40 
Stück ausgehändigt wurden.

Ziel der Zusammenarbeit

Ziel der gemeindeübergrei-
fenden Zusammenarbeit ist 
es, Kompetenzen zu bündeln 
und eine zweckmäßige, mo-
derne Verwaltung sicherzu-
stellen. Eine deutliche Ent-
bürokratisierung und eine 
professionelle Abwicklung 
im Sinne der Bürgernähe soll  
gewährleistet sein. 

„Wir freuen uns, dass wir auf 
ein erfolgreiches erstes Ver-
bandsjahr zurückblicken 

können und sind zuversicht-
lich, auch künftig zur Zu-
friedenheit unserer Bürger 
arbeiten zu können!“ sagen 
die  Bürgermeister Jürgen 
Wiederstein (Hellmonsödt), 
Roland Maureder (Zwettl/
Rodl),  Leopold Gartner 
(Vorderweißenbach), ÖKR  
Karin Kampelmüller (Rei-
chenthal), LAbg. Josef Rath-
geb (Oberneukirchen) und 
Karl Winkler (Schenkenfel-
den) zu den ersten 12 Mona-
ten der Kooperation.

Kollegiale Zusammenarbeit

Der Verbandsobmann Bgm. 
Leopold Gartner freut sich 
über die kollegiale Zusam-
menarbeit, bedankt sich bei 
den Standesbeamten und 
spricht von einem „Verband 
der verbindet“

Erreichbarkeit Standes-
amtsverband Sterngartl:

Erreichbar ist der Standes-
amtsverband Sterngartl un-
ter  der  Tele fonnummer 
07219/6055-16, per e-mail 
unter info@standesamtsver-
band-sterngartl.at oder im 
Internet unter www.standes-
amtsverband-sterngartl.at.
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G Gartenarbeiten 
und Ruhezeiten
Im Interesse einer guten 
Nachbarschaft ersuchen 
wir die Gartenbesitzer die 
Zeit des Rasenmähens so 
zu wählen, dass sich die 
Nachbarn dadurch nicht 
belästigt fühlen.

Daher sollte samstags ab 
15.00 Uhr und sonn- und 
feiertags ganztägig auf 
Gartenarbeiten mit Lärm 
erzeugenden Maschinen 
und Geräten verzichtet 
werden.

Ein heimischer 
Garten macht 
nicht nur Arbeit, 
sondern auch 
Müll.

Dieser Müll darf aber nicht einfach 
im Wald entsorgt werden, wie man 
auf dem Foto (rechts) sehen kann.
Wer im eigenen Garten keinen 
Kompost hat, kann die Garten-
abfälle im ASZ Hellmonsödt 
entsorgen. 

Wohin mit Rasenschnitt,  
Strauchschnitt etc.?  
Gartenabfälle richtig entsorgen

ÖFFNUNGSZEITEN

ASZ HELLMONSÖDT

Montag: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch: 13.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
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Essen auf Rädern - Zwettl a.d. Rodl 
Mit „Sicherheit“ unterwegs!
Die prekäre Situation mit 
Covid-19 forderte uns alle, 
insbesondere die Hilfs- und 
Rettungsorganisationen. Vo-
rausschauendes Denken und 
Handeln war das Gebot der 
Stunde. 

Essen auf Rädern seit 12 
Jahren

Seit gut 12 Jahren werden 
Klienten in den Gemeinden 
Schönau, Zwettl a.d. Rodl 
und Sonnberg wochentags 
mit warmen Mahlzeiten, die 
im Bezirksseniorenwohn-
heim Bad Leonfelden zube-
reitet werden, versorgt. Tag 
für Tag, bei Wind und Wetter 
übernimmt eine Gruppe eh-
renamtlicher Mitarbeiter die 
Ausbringung der Speisen, in 
ihrer Freizeit wohlgemerkt.  

Sicherheitskonzept zur 
aktuellen Lage

Um unsere fleißigen Mitar-
beiter nicht unnötig einem 

Gesundheitsrisiko auszuset-
zen, wurde vom Dienstfüh-
renden Johann Lang kurzer-
hand ein Sicherheitskonzept 
initiiert und der Zustelldienst 
von Mitarbeitern der Gemein-
de Zwettl fortgeführt. Die-
se wurden hygienetechnisch 
und logistisch eingeschult 
und gemeinsam mit einem 
RK-Mitarbeiter in die Touren 
eingeführt. 
Zudem wurden sowohl Auto 
als auch Geschirr tagtäglich 
nach der Tour in der „De-
ko-Straße“ bei der RK-Dienst-
stelle Kirchschlag gereinigt. 

Danke an alle Beteiligten

Herzlichen Dank allen Betei-
ligten sowie der Marktgemein-
de Zwettl an der Rodl für die 
großartige Unterstützung!

Bei Interesse stehen wir für 
Nutzer-Fragen gerne zur 
Verfügung.

     Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“ 

Die kostenlose Smartpho-
ne-App der OÖ Umwelt Pro-
fis bietet seit 1. Jänner 2016 
ein „Abfall-Rundum-Ser-
vice“ für OÖ Haushalte.

Abhol-Kalender-App:  
Gelben Sack rausstellen

Vergessen Sie nie wieder die 
Abfalltonnen und Gelben Sä-
cke rauszustellen – das und 
vieles mehr macht die App 
der OÖ Umwelt Profis mög-
lich – regional zugeschnitten 
auf die Bedürfnisse im Bezirk 
Urfahr-Umgebung!

Phänomenal funktional! 
Die neue App der OÖ Umwelt 
Profis liefert nützliche Infor-
mationen zum Thema Abfall. 

Nach erstmaliger Einstellung 
Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. 
Dabei können Sie selbst ent-
scheiden ob und an welche 
Abfuhrtermine Sie wann er-
innert werden möchten.  

Das Abfall-ABC verschafft 
schnelle und konkrete Abhil-
fe, wenn Sie wissen wollen 
wie man z. B. Elektrogeräte in 
Ihrer Region richtig entsorgt. 

Der Menüpunkt „Sammel-
stellen“ bietet Ihnen eine 
Übersicht über die Altstoff-
sammelzentren (ASZ) mit 
Annahmelisten & Öffnungs-
zeiten. Auch eine Karte mit 
den ReVital-Partnern und 
Kompostieranlagen werden 
angezeigt. 

Die Navigations-Funktion 
kann Sie auch gleich direkt 
zu Ihrem Ziel leiten.

Erhältlich in Ihrem App-Sto-
re (für Android und iOS) 
oder einfach den QR-Code 
scannen und los geht´s! 

mobile.umweltprofis.at
Ein kostenloser Service der 
OÖ Umweltprofis! 

Foto © OÖRK, RK UU, Fotograf: R. Lenzenweger

Die Gemeindebediensteten Alex Donner und Michael Danner mit stv. 
Ortsstellenleiter Christian Stanzel

Waldbrandschutz  
Verordnung 2020:  
Offenes Feuer im Wald 
verboten
Von der Bezirkshauptmannschaft  
Urfahr-Umgebung ist eine Verordnung 
betreffend den Waldbrandschutz für die 
Waldgebiete aller Gemeinden des Bezir-
kes Urfahr-Umgebung  erlassen worden.

Diese Verordnung tritt mit 
08.04.2020 in Kraft.

Demnach ist in den Waldge-
bieten aller Gemeinden des 
Bezirkes Urfahr-Umgebung  
sowie in deren Gefährdungs-
bereichen jedes Entzünden 
von Feuer, das Rauchen sowie 
das Hantieren mit offenem 

Feuer und Licht verboten. 
Der Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo die 
Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen 
eines Bodenfeuers oder ei-
nes Feuers durch Funkenflug 
in den benachbarten Wald 
begünstigt.

Gelber Sack
Im ganzen Bezirk Urfahr-Umgebung wurde im April 2020 auf die 
haushaltsnahe Sammlung von Kunststoffverpackungen mit dem 
Gelben Sack umgestellt. Zu viele Fehlwürfe, verdreckte Müllinseln 
und Mülltouristen haben laut Bezirksabfallverband diese Umstel-
lung notwendig gemacht. 

Verteilung und Abholung 
der Gelben Säcke: 
• Jeder Haushalt bekommt 1 

Rolle = 9 Gelbe Säcke zuge-
stellt. Diese sind kostenfrei!

• Wer mit der Erstausstattung 
nicht auskommt, kann sich 
am Gemeindeamt im Laufe 
des Jahres noch zusätzliche 
Rollen mit 6 Stück abholen.  
Auch diese Zusatzrollen 
sind kostenlos erhältlich.

 
Abholtermine Zwettl:
• 10. und 11. August 2020
• 21. und 22. September 2020
• 02. und 03. November 2020
• 14. und 15. Dezember 2020

Allgemeine Informationen 
zum Gelben Sack: 
• Beginn: Seit 1. März wird 

der Gelbe Sack flächende-
ckend angeboten. 

• Gesammelt werden dar-
in nur Verpackungen aus 
Kunststoff. 

• KEINE Spielsachen, Haus-
haltswaren, etc. aus Kunst-
stoff. Diese gehören aus-
schließlich ins ASZ. 

• Metallverpackungen dürfen 
NICHT hinein. 

Abholintervall: 
alle 6 Wochen 

Ort der Abholung:  
gleicher Ort wie bei der Rest-
abfalltonne (Sammelstelle) 

Bereitstellung der Säcke: 
frühestens am Vorabend  

Fehlwürfe:  
Ist der Fehlwurfanteil zu 
hoch, kommt ein rotes Pickerl 
drauf und der Gelbe Sack 
bleibt stehen – Fehlwurf ent-
fernen und bei der nächsten 
Abholung wieder bereitstellen.  

Freiwillig und kostenlos:
•  Die gelben Säcke müssen 

nicht verwendet werden. 
• Die Sammlung der Kunst-

stoffverpackungen im Alt-
stoffsammelzentrum ist auf-
grund der deutlich höheren 
Recycling-quote ökologisch 
wesentlich besser und daher 
auch weiterhin erwünscht. 

• Sollten die Gelben Säcke nicht 
benötigt werden, können diese 
gerne auf der Gemeinde zu-
rückgegeben werden!  

Bauhof Zwettl: 
Beim Bauhof Zwettl sind 
nur noch die Glascontainer, 
der TKV-Behälter und ab 
sofort wieder der Metall- 
container vorhanden.

Vielen Dank an die Mitwirkenden!

   
Information zum Gelben Sack   
 
Nachfolgend finden Sie eine kompakte Info zur Abwicklung 
der Gelben-Sack-Sammlung. Diese ist in erster Linie für 
weniger mobile Bürger*innen gedacht sowie für jene, denen 
die Kunststofftrennung im ASZ bislang zu mühsam war. 
Ausführliche Infos gibt es rechtzeitig in der nächsten 
Ausgabe der BAV-Zeitung (Erscheinungsdatum Jänner 2020). 
 

Die ASZ-Sammlung stellt jedoch mehr denn je eine wichtige Säule zur Finanzierung der Abfallgebühren 
dar.  Bringen Sie daher Ihre Verpackungen ins Altstoffsammelzentrum. Allem voran jene Verpackungen, 
die leicht zu trennen sind. Ihre Geldbörse wird es Ihnen durch niedrige Abfallgebühren danken.  
 

• Beginn: Ab dem 2. Quartal 2020 wird der Gelbe Sack flächendeckend im Bezirk UU angeboten. 
  

• Gesammelt werden darin nur Verpackungen aus Kunststoff. 
KEINE Spielsachen, Haushaltswaren, etc. aus Kunststoff. Diese gehören ausschließlich ins ASZ. 
  

• Metallverpackungen dürfen nicht hinein. Diese gehören in die blaue Tonne bzw. ins ASZ. 
  

• Freiwillig und kostenlos: Die gelben Säcke müssen nicht verwendet werden. Die Sammlung der 
Kunststoffverpackungen im Altstoffsammelzentrum ist aufgrund der deutlich höheren Recycling-
quote ökologisch wesentlich besser und daher auch weiterhin erwünscht. 
  

• Abmeldung vom Gelben Sack: Für alle Bürger*innen, denen Recycling und Abfallvermeidung 
besonders wichtig ist, und ihre sämtlichen Verpackungen im ASZ trennen. → Info an BAV-UU. 
  

• Abholintervall: alle 6 Wochen 
  

• Ort der Abholung: grundsätzlich der gleiche Ort wie bei der Restabfalltonne 
  

• Erstverteilung: 1 Rolle à 9 Säcke (je 110l) wird jedem Haushalt im Februar/März 2020 zugestellt. 
  

• Zusätzliche Säcke: Abholung ist am jeweiligen Gemeindeamt (1 Rolle à 6 Stk.) möglich. 
  

• Bereitstellung der Säcke frühestens am Vorabend 
  

• Fehlwürfe: Ist der Fehlwurfanteil zu hoch, kommt ein rotes Pickerl drauf und der Gelbe Sack 
bleibt stehen → Fehlwurf entfernen und bei der nächsten Abholung wieder bereitstellen. 

  

• Abzug der öffentlichen Kunststoffbehälter, wenn alle Gelben Säcke verteilt sind (Ende März) 
  

• 1. Abholung:  zwischen KW 14 und KW 19 (30. März bis 9. Mai 2020); Die genauen Abholtage 
erfahren Sie auf einem Infoblatt, welches gleichzeitig mit den Gelben Säcken verteilt wird. 
  

• Abholtermine: findet man auf der OÖ Abfall App inkl. Erinnerungsfunktion; Außerdem wird auf 
der Homepage des Bezirksabfallverbandes Urfahr-Umgebung und der Gemeinden, sowie in der 
nächsten Ausgabe der BAV-Zeitung und in der jeweiligen Gemeindezeitung informiert. 
  

   
  Tel: 0732/737359 
office@umweltprofis.at            
www.umweltprofis.at/urfahr_umgebung 

GELBER SACK
ABHOL-TERMINE
(zum Ausschneiden)

10. und 11. August 2020
21. und 22. September 2020
2. und 3. November 2020
14. und 15. Dezember 2020

www.altstoffsammelzentrum.at

Neue Öffnungszeiten ab 1. Juli 2020!
A S Z  B A D  L E O N F E L D E N

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

WIEDER METALL- 

CONTAINER IN ZWETTL
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   Die Liebe zu Kindern zum Beruf machen
       Kombinierter Lehrgang zum/r Tagesmutter/Vater und Helfer/in 

Die Familienbund Oberösterreich 
GmbH sucht Tagesmütter/-väter in 
Oberösterreich. 

Wir bieten Kinderbetreuung, Ver-
anstaltungen für Eltern & Kinder, 
Familienberatung sowie pädagogi-
sche Ausbildungen & Vorträge, da-
bei arbeiten wir gerne im Team, pfle-
gen einen wertschätzenden Umgang 
und haben Freude dabei, Familien 
in ihrem Alltag, in der Freizeit ge-
nauso wie in schwierigen Zeiten zu 
begleiten.

Viele Eltern sind auf der Suche nach 
flexibler, familiärer und qualitätsvoller 

Kinderbetreuung. Deshalb sind Ta-
gesmütter und -väter sehr gefragt. Sie 
arbeiten nicht nur in ihrem eigenen 
Zuhause, sondern auch in Tagesstät-
ten in Gemeinden und Unternehmen. 
Der Familienbund Oberösterreich 
bietet Menschen, die gerne mit Kin-
dern arbeiten möchten, in Form ei-
ner qualifizierten Ausbildung, die 
Möglichkeit ihren Berufswunsch zu 
verwirklichen. 

Für Personen, die bereits eine päda- 
gogische Ausbildung abgeschlos-
sen haben, gibt es eine Aufschulung 
zum/zur Tagesmutter/-vater und für 
Newcomer eine praxisnahe Kombi 
Ausbildung zur Tagesmutter und Hel-
ferin. Als Absolvent/in unseres Lehr-
ganges können Kinder professionell 
zuhause, in Gemeinden oder Unter-
nehmen betreut werden. Wer Kinder 
im eigenen Haushalt betreut, sollte 
über kindgerechte Räumlichkeiten 
verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmut-
ter/-vater besteht aus einem theo-
retischen und einem praktischen 
Teil. Der Lehrgang vermittelt Wis-
sen über folgende Themenbereiche: 

Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Rechtli-
ches, Gesundheit, Zeit- und Haus-
haltsmanagement, Kommunikation, 
Familiensysteme, Umgang mit Miss-
brauchsfällen u.v.m.

Im Anschluss an den Lehrgang ist  
eine Anstellung als Tagesmutter/-va-
ter  z. B. bei der  Familienbund Ober-
österreich GmbH möglich.

Die nächsten Ausbildungen starten 
September 2020 in Linz und Okto-
ber 2020 in Vöcklabruck. Im Rahmen 
des Bildungskontos des Landes OÖ 
werden bis zu 30 % der Kurskosten 
gefördert.  

Nähere Infos und Anmeldung un-
ter akademie@ooe.familienbund.at 
oder auf www.ooe.familienbund.at 
unter dem Menüpunkt „Bildung“.

Familienbund Oberösterreich 
GmbH, Familienbundakademie
Hauptstr. 83-85, 4040 Linz
0732/603060-12 od. 30
familienbundakademie@ooe.famili-
enbund.at

MühlFerdl – Nutzen statt Besitzen
Ihr Zweit- oder Drittauto 
steht die meiste Zeit unge-
braucht in der Garage oder 
am Parkplatz und wird nur 
selten genutzt? Sie sind die 
hohen Fixkosten des Autos 
für Service, Versicherung 
und Reparaturen leid? 

Sparen Sie sich die Fix-
kosten und nutzen Sie 
E-Carsharing!
Mühlferdl  E-Carsharing 
ist der ideale Ersatz für Ihr 
(Zweit)-Auto, mit dem Sie 
auch noch einen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten. Um 
umgerechnet einen Euro pro 
Tag können Sie das Auto 52 
Stunden pro Jahr nutzen. Jede 
weitere Stunde kostet E 3,90.

In insgesamt 22 Standorten 
im Mühlviertel, so wie auch 
in unserer Gemeinde, befindet 

sich ein MühlFerdl. Mit der 
neuen Buchungsplattform 
geht es jetzt noch einfacher 
das E-Auto für eine Fahrt zu 
buchen. 

Lastenferdl als Transporter

Und falls Sie einmal ein Trans-
portfahrzeug brauchen, haben 
Sie als Mühlferdl-Kunde mit 
dem Lastenferdl eine tolle 
Alternative!

Interesse geweckt ... 
Melden Sie sich jetzt an unter: 
muehlferdl.at 

Zum Probieren bieten wir Ih-
nen gerne zuerst eine 3-mona-
tige Schnupper-Mitgliedschaft 
an.

Für weitere Fragen steht 
Ihnen der Energiebezirk 
Freistadt (EBF) gerne zur 
Verfügung:
Telefon: 07941 21222-76
E-Mail: freistadt@muehl-
ferdl.at
 

           

Foto © pixabay
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MühlFerdl – 
Das ideale (Zweit-)Auto

Sei dabei ...

SAUBERES

MÜHLVIERTLER

E-CAR 

SHARING

NUTZEN
STATT

BESITZEN

„Sei gscheit –

steig ein!“

Jetzt drei Monate 
ausprobieren!

Danke an 
Margit Fink
Wir sagen DANKE für 20 Jah-
re Mitarbeit im Gemeinde- 
amt! 

Nachdem Margit im Mai 2000 
im Gemeindedienst unter 
Bürgermeister Arnold Weixel-
baumer angefangen hat, war 
sie maßgeblich an der Organi-
sation der Ortsbildmesse 2000 
beteiligt.

Zahlreiche Zuständigkeiten

Ihre Zuständigkeiten waren 
unter anderem: Bürgerservice, 
Sekretariat für Bürgermeister 
und Amtsleiter, Schriftführe-
rin im Gemeinderat und Ge-
meindevorstand und vieles 
mehr.

Im Bürgerservice wurde man 
mit einem Lächeln begrüßt 
und Margit war immer gut ge-
launt. Auch hier war sie für 
die Anliegen der BürgerInnen 
immer offen.

Eine ausgezeichnete  
Mitarbeiterin

Margit war eine ausgezeich-
nete, umsichtige und loyale 
Mitarbeiterin. 
Für die Einschulung neuer 
MitarbeiterInnen und als Aus-
hilfe bei Krankenständen war 
Margit immer gerne bereit.
Nach der Altersteilzeit ab  
1. Oktober 2015 ging sie mit  
1. Februar 2020 in ihre wohl-
verdiente Pension. 

Herzlichen Dank ...
...  liebe Margit 
für deine Arbeit 
in der Gemeinde 
und Alles Gute.!

Kreativprojekt entwickelt  
Eigendynamik und bietet  
etwas Abwechslung nicht nur 
für die Kleinsten.

Bunte Steinschlangen sollen 
in der Coronakrise aufheitern. 
Sich kreativ beschäftigen und 
gleichzeitig positive Stimmung 
verbreiten: Das steckt hinter 
den bunten Steinschlangen, 
die derzeit in so manchem Ort 

entstehen – unter diesem Titel 
wurde von Tanja und Daniel 
Gossenreiter auch am Bienen- 
erlebnisweg in Zwettl an der 
Rodl eine bunte „Steinschlan-
ge“ gestartet! 

Projekt für Jung und Alt

Diese nette Idee, in der durch 
die Corona-Maßnahmen be-
einträchtigen Zeit, wurde 
nicht nur von Familien mit 
Kindern sondern auch von 
Erwachsenen gerne ange-
nommen – innerhalb der letz-
ten Wochen verlängerte sich 
die Schlange von Tag zu Tag 
– mittlerweile liegen schon 
weit über 1200 wunderschön 
bemalte Steine in einer Reihe! 

Zeichen des  
Zusammenhalts

Ein wunderbares Zeichen für 
den Zusammenhalt in die-
ser Zeit – gemeinsam etwas 
zu schaffen, das nicht nur 
schön anzusehen ist, sondern 
auch Hoffnung gibt! Dass 
es eine derartige Dimension 
annimmt, hatte niemand er-
wartet, zudem inspiriert die 

immer länger werdende Stein-
schlange weitere Kinder und 
Erwachsene auch aus den 
umliegenden Orten ebenfalls 
mitzumachen.

Steine aus Deutschland 
und Schweden

Bitte aber immer auf den Ab-
stand achten und nicht in 
Gruppen zur Steinschlange 
kommen – es gelten nach wie 
vor die Corona-Richtlinien!
Steine aus Deutschland und 
Schweden!
Mittlerweile haben sich 
über Facebook Familien aus 
Schweden und Deutschland 
gemeldet, die ihre wundschön 
bemalten Steine per Post nach 
Zwettl schickten! Weitere Ori-
ginelle Ideen und Motive, po-
sitive Botschaften und fröh-
liche Farben sind stets gerne 
gesehen. 

Danke an Tanja und Daniel 
Gossenreiter für die Idee und 
auch für die laufende Pfle-
ge der Steinschlange, sie ha-
ben schon mehrmals Stein 
um Stein weggehoben um das 
Gras zu schneiden!

Bereits über 1200 Steine  
gegen Corona-Langeweile KOMM VORBEI, 

UND LEGE AUCH 

DEINEN STEIN 

DAZU!

Foto © Herbert Enzenhofer

Foto © Manfred Rehberger

Foto © Tanja Gossenreiter

DANKE FÜR DEINE 

WERTVOLLE ARBEIT!
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Eltern-Mutter- 
beratung Zwettl
Die Eltern-Mutter-
beratung findet in 
Zwettl an der Rodl 
jeden 1. Dienstag  
im Monat statt.

• 7. Juli 2020
• 4. August 2020
• 6. Oktober 2020
• 3. November 2020
• 1. Dezember 2020 

Familienbundzentrum, 
Oberneukirchnerstr. 2,  
jeweils 14.30 – 15.30 Uhr 
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     Gemeinsam mit dem  
     Familienbund durchstarten   
Vor allem in Krisenzeiten brauchen 
Familien einen starken Partner an 
ihrer Seite. Das Coronavirus und 
seine Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft hat Familien besonders  
getroffen.

Familienbund Angebote

Leben auf engstem Raum, Betreuung 
der Kinder und Freizeitgestaltung ha-
ben Eltern und Kinder vor große He-
rausforderungen gestellt. Um auch 
in der Krise mit seinen Angeboten so 
gut wie möglich zu unterstützen, hat 
der OÖ Familienbund sein Angebot 
in den letzten Monaten schrittweise 
den Voraussetzungen angepasst. 
Egal ob in der Kinderbetreuung, 
durch Lern-, Freizeit- und Bastel- 
Tipps oder telefonische Beratung 
– der OÖ Familienbund bietet Hil-
fe unbürokratisch und schnell an. 
Durch die nun schrittweisen Locke-
rungen der Corona-Maßnahmen, 
kehrt auch das Familien-Leben in 
den Gemeinden zurück, so auch im 
Familienbundzentrum Zwettl an der 
Rodl. 

Sommer-Angebot ab Juni

Mit Juni dürfen sich Familien in der 
Gemeinde wieder auf tolle Angebote 

freuen. So startet etwa wieder die El-
tern-Mutterberatung (jeden ersten 
Dienstag im Monat von 14.00 bis 
15.30 Uhr) in den Räumlichkeiten 
des Familienbundzentrums Zwettl 
an der Rodl. Um auch für den Som-
mer gerüstet zu sein, findet ab 25. Juli 
2020 ein Kinderschwimmkurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene statt. 

Darüber hinaus finden Familien in 
der Nachbargemeinde Oberneukir-
chen professionelle Beratung vor Ort.  
Die Expertinnen des OÖ Familien-
bundes geben wertvolle Tipps und 
Ratschläge wie das Miteinander in 
der Familie in dieser herausfordern-
den Zeit gelingen kann und berät bei 
Krisen –anonym und größtenteils 
kostenlos (Mittwoch von 9.00 bis 
12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 
bis 16.00  Uhr unter Mobil: 0664/82 
62 727).

Neues Programm ab Herbst

Für den Herbst ist bereits ein um-
fangreiches Angebot in Ausarbeitung, 
das wieder zahlreiche Highlights für 
Groß und Klein beinhalten wird. 
„Als Familienbund gehen wir kre-
ative Wege um auch in dieser her-
ausfordernden Zeit für Familien als 
starker Partner an ihrer Seite da sein 

zu können. Es freut uns daher beson-
ders, dass wir nach und nach unsere 
Angebote in den Familienbundzen-
tren wieder hochfahren dürfen und 
damit Familien unterstützen kön-
nen“, so OÖ Familienbund-Landes-
obmann Mag. Bernhard Baier. 

Alle Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen finden Sie unter:

www.ooe.familienbund.at/ausbildungen

0732/60 30 60 - 12

familienbundakademie@ooe.familienbund.at

AUSBILDUNGEN mit Herz
 Kindergartenhelferin
 Spielgruppenleiterin
 Tagesmutter

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

Kinderschwimmkurs  
für Anfänger (10x):

Termin:  Samstag, 25. Juli – 5. August 2020   
Kurs 1: Jeweils von 10.00 – 10.40 Uhr
Kurs 2: Jeweils von 10.45 – 11.25 Uhr  
Ort: Freibad Zwettl/Rodl
Kosten:  E 108,- (inkl. Badeeintritt)

 
Kinderschwimmkurs  
für Fortgeschritten (10x):

Termin:  Samstag, 25. Juli – 05. August 2020 
 Jeweils von 11.30 Uhr – 12.10 Uhr
Ort: Freibad Zwettl/Rodl
Kosten: E 108,- (inkl. Badeeintritt)

 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

 Die Marktgemeinde Zwettl a. d. R. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
ZWETTL a. d. R. 

 

Mittwoch, 12. August 2020 
Donnerstag, 13. August 2020 

15:30 – 20:30 Uhr 
Volksschule 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe/blutspende erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   
 

Volksschule 

 

B L U T S P E N D E N 

KINDERSCHWIMMKURS

jeweils 10 Einheiten (Juli bis August)

Wir freuen uns über zahlreiche 
Anmeldungen!
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Mediendienst der Caritas in OÖ.
Mobile Familiendienste der 
Caritas entlasten in Corona- 
Zeiten

Fehlende Unterstützungs-
systeme für Familien

Die Corona-Zeit bringt viele 
Herausforderungen für den 
Familienalltag mit sich, weil 
die bewährten Unterstüt-
zungssysteme in der Kinder-
betreuung weggefallen sind.

Emotionale und organisa-
torische Belastungen der 
Familien

Dazu kommen ein atypischer 
Schulbetrieb, Homeschoo-
ling und die Unsicherheit, 
wie es mit der eigenen Ar-
beitsstelle weitergeht: emo-
tionale und organisatorische 

Belastungen, die das Familien- 
leben ins Wanken bringen.  

Caritas bietet  
Unterstützung an

Die MitarbeiterInnen der 
mobilen Familiendienste der 
Caritas stehen auch in dieser 
belastenden Situation zur 
Seite – natürlich unter Ein-
haltung der Hygieneregeln 
und dem Abstandsgebot. 
„Bevor alles zu viel wird und 
das Familienleben zusam-
menbricht, sollen sich die 
Eltern melden. Wir wissen, 
dass die Corona-Krise Al-
leinerzieherInnen, kinderrei-
che Familien oder Familien 
mit Kindern, die einen Son-
derbetreuungsbedarf haben, 
besonders schwer trifft. 

Für sie sind wir genauso da, 
wie für Familien, die durch ei-
nen Krankheitsfall oder einer 
Geburt Unterstützung brau-
chen“, sagt Teamleiterin Sig-
rid Kroiß.

 
Die mobilen Familiendienste 
Rohrbach und Urfahr-Umge-
bung sind unter der Telefon-
nummer 07289/20 998-2571 
und der Emailadresse: fami-
liendienste_rohrbach@cari-
tas-linz.at erreichbar.
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    Neues aus der Schule 
     
Ein Virus veränderte die Welt und 
somit auch unser Schulleben. 
Schrittweise haben wir jetzt von der 
totalen Trennung (Schulschließung) 
mit dem dazugehörenden Home-
schooling über eine Betreuung der 
Kinder, die dringend Unterstützung 
benötigen, bis zur Schulöffnung mit 
Schichtbetrieb in Gruppen, Mund-
nasenschutz, Hygienevorschriften 
und Abstandsregelungen so einiges 
dazugelernt. 

Vorteile der Digitalisierung

Zwei Bereiche sind für uns in dieser 
besonderen Zeit in den Mittelpunkt 
gerückt. Einerseits haben wir uns alle 
mit der Digitalisierung auseinander-
setzen müssen und ihre Grenzen aber 
auch Vorteile in der Kommunikation 
erkannt und gegebenenfalls ein biss-
chen nachrüsten bzw. uns fortbilden 
müssen. Dieser Entwicklungsschritt 
war bestimmt nicht einfach, we-
der für Kinder, Eltern noch Lehre-
rinnen, aber er hat uns miteinander 
weitergebracht.

Gegenseitige Wertschätzung

Der zweite Bereich ist die gegenseiti-
ge Wertschätzung, die wir beobach-
ten und spüren konnten. Kinder und 
Eltern erkannten, dass Schule nicht 
nur aufgrund der Wissensvermittlung 
sondern eben auch besonders wegen 
der sozialen Komponente so wichtig 
ist und auch den Lehrerinnen fehlten 
das gemeinsame Leben und Arbeiten 
im Klassenzimmer. 
Es hatten sich alle wieder auf die 
Schulöffnung gefreut. Noch ist es 
nicht so wie vorher, aber wir sind 
dankbar für das was ist und hoffen 
im Herbst wieder wie im Vorjahr star-
ten zu können. 

Wir haben gelernt mit dem  
Virus umzugehen

Einen Vorteil haben wir, das Virus 
wird uns nicht mehr überraschen und 
wir haben gelernt damit umzugehen. 

Neuer Anstrich der Schule

Während die Kinder zuhause bleiben 
mussten, veränderte sich außen un-
ser Schulgebäude. Vielen Dank an  
Doris Katzmaier (Malerin, meister-
malerei.at), Mag. Sarah Seidel (Idee 
und Design, designerladen.at) sowie 
stellvertretend Dr. Walter Gussner (Or-
ganisation) sowie allen Helferinnen 
und Helfern, die unser Schulgebäude 
so schön gestaltet haben. Mit Sicher-
heitsabstand und Masken wurde ge-
reinigt, gezeichnet und gemalt. Das 
Ergebnis kann sich wirklich sehen 
lassen. 

Masken angefertigt von der 
Goldhaubengruppe

Auch die Goldhaubenfrauen von 
Zwettl unterstützten uns zu Beginn 
der Krise und belieferten uns mit 
selbstgenähten Kindermasken. 
Gerade zu Beginn waren Masken 
ja noch Mangelware und die Kin-
der freuten sich über die schönen 
Modelle. 

Radfahrprüfung etwas anders

Aufgrund der Bestimmungen des 
Bundesministeriums mussten wir 
sämtliche Schulveranstaltungen ab-
sagen. Die Kinder der 3. und 4. Klas-
se durften ausnahmsweise die schrift-
liche Radfahrprüfung absolvieren. 
Diese wurde auch von allen bestan-
den. Der Elternverein organisierte an 
drei Nachmittagen Workshops mit 
der Radfahrschule, die diese kosten-
los für die Kinder anbot. 

Am 22. Juni fand dann noch die prak-
tische Radfahrprüfung statt. Alle 
teilnehmenden Kinder durften sich 
über die bestandene Prüfung freuen!  
Herzliche Gratulation!

Schulveranstaltungshilfe  
des Landes OÖ 
Die Finanzierung mehrtägi-
ger Schulveranstaltungen ist 
für Eltern oftmals mit großen 
finanziellen Belastungen ver-
bunden. 

Um diese Familien finanziell 
zu unterstützen und den Kin-
dern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermög-
lichen unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, 
wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres 
an einer 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstal-
tungen mit mindestens einer 
Nächtigung außerhalb des 

Schulstandortes teilgenom-
men haben.

Zuschusshöhe

Die Höhe des Zuschusses für 
2-tägige Schulveranstaltun-
gen beträgt 50 Euro, für 3-tä-
gige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für 4-tägige Schulveran-
staltungen 100 Euro und für 
5-tägige und längere Schulver-
anstaltungen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem 
Schuljahr an mehreren Schul-
veranstaltungen teil, wird 
empfohlen, den Zuschuss für 
den längeren dieser Aufent-
halte zu beantragen. 

Einreichfrist: Bis spätes-
tens 3 Monate nach Ende 

des laufenden Schuljahres  
(31. Oktober). 

Antragsformulare

Nähere Infos und Antrags-
formulare erhalten Sie am 
Gemeindeamt Zwettl oder 
bei der Oö. Landesregierung: 
Finanzielle Hilfe für Schüler, 
die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, 
NMS, Poly, LWFS)

4. Klasse der VS Zwettl am mehrtä-
gigen Schulausflug in Obertraun
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IN Kunst- und  
Gartentage in der 
Galerie Weber
An den zwei Wochenenden 
vom 12. bis 20. September,  
jeweils von 10.00 bis 18.00 
Uhr finden im Weber-Haus, 
am Marktplatz 16, auch 
heuer wieder die beliebten 
„Kunst- und Gartentage“ 
statt. In Haus, Hof, Stadel 
und romantischen Garten 
werden eine Retrospekti-
ve und neue Arbeiten von 
Keramiken  und  Malereien 
von  Helmut und Ulla Weber 
gezeigt.  

Die Ausstellung ist je-
weils von 10.00 bis 18.00 
Uhr durchgehend geöffnet. 
Nach telefonischer Ver-
einbarung (07212 6135) ist 
auch wochentags ein Be-
such möglich.
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IN Senioren- 
Nachmittag 
2020
Der Seniorennachmittag 
mit Segensfeier und der 
anschließenden Feier im 
Pfarrheim findet an fol-
gendem Termin statt:  

4. Dezember 2020
 
Eine Einladung wird 
rechtzeitig verschickt.

Wir freuen uns  
 auf Ihr Kommen.
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Plötzlich ein Pflegefall 
in der Familie
Die meisten Menschen trifft 
es unvorbereitet: Ein Un-
fall, eine Erkrankung oder 
schlichtweg das fortschrei-
tende Alter lässt Famili-
enangehörige oder einen 
selbst zum Pflegefall wer-
den. 

Die Sozialberatungsstellen 
informieren, beraten und 
unterstützen, um für die in-
dividuelle Situation die pas-
sende Betreuungslösung zu 
finden. Zum Beispiel: Pflege-
geldanträge, Mobile Dienste,  
24 Stunden-Betreuung,  
Tagesbetreuungseinrichtun-
gen usw.

Sozialberatungsstelle
4190 Bad Leonfelden
Adalbert-Stifter-Straße 13
(Bezirkseniorenheim)
Tel.: 07213/20630 oder
0664/82 34 350

Herbstkurs 
Fachsozialbetreuer/in  
Altenarbeit-Ausbildungen  
 
Es ist beabsichtigt, dass der 
Kurs in einem unserer 
Bezirksseniorenhäuser 
stattfindet (Hellmonsödt 
oder Engerwitzdorf, abhängig 
von Bewerbersituation, bei 
zu geringer Teilnehmerzahl 
Kursort LINZ)

Gemeinsam mit BFI Linz

• Kursbeginn: 
9. Novemer 2020

• 4-Tage/Woche,  
30 Wochenstunden  
(geringf. Beschäftigung  
nebenbei möglich)

• Kostenlose Ausbildung 
• Deckung des Lebens-

unterhalts während der 
Ausbildung durch Impla-
cementStiftung, Fachkräfte- 
stipendium bzw. Anstellung 
im Kombimodell mit  
20 Wochenstunden, 
Ausbildungsdauer 2 Jahre

• 5 Infoveranstaltungen in 
den Heimen, 1 zusätzlich in 
Linz, Voranmeldung  
erwünscht 

Infos unter: www.shvuu.at

Aufgrund der Corona-Krise 
kann der Großteil der Flurrei-
nigungsaktionen 2020 nicht 
durchgeführt werden. Aus 
diesem Grund wird der Hui 
statt Pfui Gemeindewettbe-
werb bis Ende Mai 2021 ver-
längert. Mehr Infos dazu un-
ter www.huistattpfui.at.

Abfall sammeln

Immer mehr Menschen nut-
zen die Gelegenheit beim 
Spazieren gehen oder Sport 
im Freien, um alleine oder in 
der Kleingruppe die eigene 
Wohnumgebung vom Müll zu 

befreien. Einfach Sackerl mit-
nehmen, Handschuhe dazu– 
und los geht’s! 

Sackerl und Handschuhe 
zum Abholen auf der 
Gemeinde

Bei Bedarf gibt es Sackerl und 
Handschuhe auch zum Abho-
len am Gemeindeamt. Nach 
deiner erfolgreichen Mission 
bringst du den gesammelten 
Abfall ins nächste ASZ. 

Gewinnspiel

Gewinnspiel: 5 x Gutscheine 
im Wert von je 300 Euro und 

ein Wellnessurlaub! Schicke 
uns ein Foto deines Müll-
sammel-Spaziergangs oder 
vom gesammelten Müll und 
gewinne! 

Entweder Email an  
gewinnspiel@umweltprofis.at 
oder Foto hochladen 
auf www.meinbezirk.at/
huistattpfui

Teilnahmebedingungen zu 
lesen auf der Website.

Eine Aktion der Umwelt Profis, der kommu-
nalen Abfallwirtschaft Oberösterreich

Unterstützt vom:

  Hui statt pfui: Trotz Corona    
  stark für die Umwelt

Foto © Herbert Enzenhofer

ÖFFNUNGSZEITEN

SOZIALBERATUNGSSTELLE

Montag:          1
2.00-17.00 Uhr

Mittwoch:        8.00-13.00 Uhr

Donnerstag:  16.00-18.00 Uhr

Fachsozialbetreuung Schwerpunkt

ALTENARBEIT

Informiere dich unter www.bfi -ooe.at/altenarbeit über unsere Ausbildung mit Job-
garantie und melde dich über unsere Serviceline 0810/004 005 für einen Infoabend 
in einem Bezirksseniorenhaus des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung an.

TERMINE:            25.06.20 - BSH Hellmonsödt   
09.07.20 - BSH Walding       23.07.20 - BSH Bad Leonfelden   
06.08.20 - BSH Gramastetten     20.08.20 - BSH Engerwitzdorf

Sozialhilfeverband
Urfahr-Umgebung

staufrei        krisensicher        zukunftsorientiert

 Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

     | www.bfi-ooe.at | service@bfi -ooe.at
BFI-Serviceline: 0 810 / 004 005

Wir  
unterstützen Sie!

MACH MIT!

Müll sammeln und  

Wellnessurlaub gewinnen!

An alle Kabel-TV Kunden  
in Zwettl an der Rodl:

Das analoge Fernsehen wurde 
mit Jänner 2020 abgeschaltet. 
Es gibt ab diesem Zeitpunkt nur 
mehr das digitale Fernsehen.
Der Sender Mühlviertel TV ist 
unter der Frequenz: 522 MHz, 
Kanal: K27, Symbolrate: 6900 
zu finden. 

Dazu ist ein Sendersuchlauf 
notwendig. Bei Fragen melden 
Sie sich bitte bei uns.

Kontakt: 
4192 Schenkenfelden, Linzer 
Straße 15, Tel.: 07214/4310, 
Mobil: 0664/90 60 524

Heinzl Elektrosysteme  
informiert: Analoges-
digitales Fernsehen

Foto © pixabay

Foto © pixabayFoto © pixabayFoto © pixabay

Foto © pixabay

Adieu ÖL – Zwettl ist mit dabei 
mit  Rückenwind vom Bund für  
AdieuÖl-Kampagne des Landes

Auf fossile Brennstoffe zu 
verzichten, ob im Privathaus-
halt, im Unternehmen oder 
im Verein, und auf eine rein 
ökologische Heizanlage um-
zustellen, ist ein Gebot der 
Stunde.

Bundes- und Landesför-
derung machen Heizungs-
tausch noch attraktiver

Seit 11. Mai gibt es zur Landes-
förderung auch eine Bundes- 

förderung von bis zu 8.900 
Euro für den Ersatz ei-
ner fossilen Heizung durch 
eine Pelletsheizung, eine 
Wärmepumpe oder einen 
Fernwärme-Anschluss.

Die Einreichung für die Bun-
desförderung verläuft in zwei 
Schritten: 1. Registrierung und 
2. Antragstellung. Ab 11. Mai 
sind Online-Registrierung so-
wie die Einreichung von För-
deranträgen möglich. Nach er-
folgreicher Registrierung muss 
der Antrag innerhalb von 20 
Wochen gestellt werden. För-
derung gibt es auch rückwir-
kend für einen Kesseltausch 
ab 1. Jänner 2020. Details 
dazu unter: www.raus-aus-
dem-öl.at

Beratung und Informationen 
zum Heizungstausch gibt es 
beim Energiesparverband des 
Landes, nähere Infos dazu un-
ter www.energiesparverband.
at, www.AdieuÖl.at oder 0732 
7720 14380.

Bis zu 8.900 Euro für Ihre 
neue Heizung – jetzt raus 
aus Öl!

Sie haben Ihre Heizung noch 
in Schilling bezahlt? Dann ha-
ben Sie womöglich eine fossi-
le Heiztechnologie im Kel-
ler stehen. Halb so schlimm 
– der Heizungstausch hin zu 
einer zukunftstauglichen Pel-
lets- oder Wärmepumpenhei-
zung oder einem Fernwärme-
anschluss ist jetzt besonders 

günstig. Sowohl Land als auch 
Bund unterstützen Sie mit sat-
ten Förderbeiträgen.

Die Rechnung ist dabei 
schlicht und einfach: Im Rah-
men der Landesförderung gibt 
es einen Zuschuss von bis zu 
2.900 Euro plus 1.000 Euro 
für die Öltankentsorgung, 
während der Bund mit 30 Pro-
zent bzw. maximal 5.000 Euro 
fördert.

Herbert Teibler, Ausschuss Obmann Umwelt 
und Raumplanung

HEIZUNGS-TAUSCH

Bis zu 8 900 E Förderung 

für Ihre neue Heizung 

Foto © Hort Zwettl
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Öl zu Pelletsheizung

Tausch hin zu einer Pellets-
heizung: Kosten* (inkl Öl-
tankentsorgung) 18.000,-

Landesförderung Pellets: 
2.900,-

Landesförderung  
Tankentsorgung:  
1.000,-

Bundesförderung:  
5.000,-

Damit wird eine Förder-
quote von 49 % = 8.900.- 
erreicht.

Öl zu Luftwärme-
pumpe

Tausch hin zu einer Luft-
wärmepumpe: 

Kosten* 15.000.-

Landesförderung: 
1.700.-

Bundesförderung: 
5.000.-

Damit wird eine Förder-
quote von 45 % = 6.700 
Euro erreicht.

* Ein neuer Pellets-Heizkessel oder 
eine neue Luftwärmepumpe kosten je 
nach Ausführung für ein Einfamilien-
haus zwischen zirka 15.000 und 25.000 
Euro inklusive Tankentsorgung, Lager, 
Fördertechnik, Warmwasserbereitung, 
Montage und Inbetriebnahme.
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Aufgrund der durch Corana 
bedingten Änderungen im 
Schulbetrieb hat sich der 
Ausschuss für Soziales-  
Familie und Generationen 
entschlossen im heurigen 
Jahr die Öffnungszeiten an 
die neuen Anforderungen 
anzupassen. 

So öffnete im heurigen Jahr 
das Zwettler Freibad auch au-
ßerhalb der Ferien bereits um 

10.00 Uhr anstatt wie bisher 
um 13.00 Uhr seine Pforten.

Schwimmen am Vormittag 

Dies war nicht nur ein An-
gebot an die Schülerinnen 
und Schüler sein, sondern 
vor allem ein Angebot an 
die Schwimmerinnen und 
Schwimmer schon am Vor-
mittag in Ruhe ihre Längen im 
Freibad zu absolvieren!

Alternatives Zutritts- 
system wird geprüft

Für die Zukunft wird geprüft, 
wie in Hellmonsödt, ein Zu-
trittssystem für die Schwim-
merinnen und Schwimmer 
außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten anzubieten,  
dafür werden derzeit die Kos-
ten eingeholt und die rechtli-
che Situation geprüft.
 
Weitere Angebote  
fallen aus

Weitere Angebote wie das 
Ferienstart-Fest und die be-
liebte „Arschbomben Chal-
lenge“ fallen leider heuer 
den Abstandsbestimmungen 
zum Opfer, werden aber si-
cher im nächsten Jahr wieder 
stattfinden!

Herbert Enzenhofer 
Ausschuss Obmann

            Julia und Patricia Windbichler 
       ZwettlerTreff Gastronomie  

Julia und Patricia Windbichler sind 
selbstständige Gastronomen in  
Zwettl an der Rodl. Sie bieten zahl-
reiche Angebote an, wie zum Bei-
spiel: Mittagsmenüs, Speisekarte ab 
17.00 bis 21.00 Uhr, sowie auch für 
den kleinen Hunger.

Wann und warum hast du dich  
selbständig gemacht?

Selbständig habe ich mich schon vor  
ca. 20 Jahren gemacht. Dazwischen 
habe ich eine kurze Gastronomie 
Pause gemacht und hab 6 Jahre lang 
in einem Büro gearbeitet, aber mir ist 
der Kontakt mit den Kunden sehr ab-
gegangen, daher hat mich die Gastro-
nomie wieder. Meine Tochter ist mit 
der Gastronomie aufgewachsen und 
deshalb haben wir uns entschlossen, 
gemeinsam das “ ZwettlerTreff“ in der 
Linzerstraße 6, in Zwettl an der Rodl 
zu führen. Warum ich oder besser ge-
sagt wir uns selbstständig gemacht  
 

haben ist, da wir unsere Vorstellun-
gen in die Tat umsetzen konnten. 

Was ist dir bei der Arbeit besonders 
wichtig?

Da wir ein Familienbetrieb sind, ist 
es für uns sehr einfach zu sagen, dass 
unsere Arbeitsweise sehr ordentlich 
und professionell ist. 

Was bietest du den Menschen an?

Wir bieten unseren Gästen von 
Montag bis Freitag ein ausgewähltes  
Mittagsmenü an, wo für jeden etwas 
dabei ist.

Ab dem späten Nachmittag gibt es 
unsere umfangreiche Speisekarte, wo 
wir z.B. Schnitzel, Pizza, Burger oder 
Salate anbieten.

Natürlich sind wir auch für Veran-
staltungen oder Feiern gewappnet.

Was würdest du verändern in dei-
nem Unternehmen?

Wir haben unsere ZwettlerTreff im 
Januar neu übernommen und bauten 
alles auf modern und mit viel Liebe 
für unsere Gäste um. Somit haben 
wir unseren Traum in die Realität 
umgesetzt und hoffen dass es unse-
ren Gästen auch so gut gefällt wie uns 
und das sie sich wohlfühlen.

Was sind deine Gründe warum 
du diesen Job machst?

Uns ist der Umgang mit 
den Menschen sehr wich-
tig und in dieser Zeit ist 
Kommunikation das A 
und O. Meine Tochter 
Patricia wollte immer in 
die Gastronomie, da sie 
mit diesem Betrieb auf die 
Welt gekommen ist und sie 
sich nichts anderes mehr vor-
stellen kann.

facebook: Zwettler Treff

Vorspeisen – Hauptspeisen – Desserts – für den kleinen Hunger – Mittagsmenüs 

Gemütliches, modernes Restaurant für je
dermann mit sonnigen Gastgarten. Täglich geöffne

t.

ZWETTLER UNTERNEHMEN

Freibad: Erweiterung  
der Öffnungszeiten

Foto © Herbert Enzenhofer

Foto © Sarah Seidel

Personelle  
Veränderungen im Gemeindeamt
Seit 15. Jänner verstärkt Karin Hörmansdorfer  
unser Team im Gemeindeamt.

„Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger von Zwettl. Ich bin die 
neue Mitarbeiterin im Bür-
gerservice und möchte mich 
kurz bei euch vorstellen: Mein 
Name ist Karin Hörmansdor-
fer, ich bin 42 Jahre alt und 
wohne seit 11 Jahren im schö-
nen Zwettl.Bisher habe ich 

hauptsächlich in der Hotel- 
lerie an der Rezeption gear-
beitet und es ist mir schon 
immer sehr wichtig, in meiner 
Arbeit und auch privat viel 
Kontakt zu meinen Mitmen-
schen zu haben. Seit 15. Jän-
ner arbeite ich nun im Bürger-
service und beim Postpartner. 

Die Arbeit macht mir großen 
Spaß, da sie sehr interessant 
und abwechslungsreich ist.“

Wir wünschen unserer neuen 
Mitarbeiterin:

  Alles Gute und viel 
    Freude im neuen
 Aufgabenbereich!

             Was gibt`s Neues  
  im       im Kindergarten?
Vieles ist verändert, vieles ist 
auch gleich geblieben.

Ausnahmezustand im 
Kindergarten

In den letzten Monaten waren 
nicht nur die Erwachsenen, 
sondern auch die Kinder im 
Kindergarten sehr gefordert. 
Zuerst lange Zeit die Freunde 
nicht sehen, danach erleben, 
wie die Hygienemaßnahmen 
und andere Regeln im Kin-
dergarten eingehalten werden 
müssen. Und trotz alldem ein 
Stück Alltag zurückhaben, 
das war uns wichtig.
Ein großes Danke an alle, 
die unsere Maßnahmen, 

Einschränkungen und Ver-
änderungen mitgetragen ha-
ben (und dies auch jetzt noch 
tun), wir hoffen, dass wir all 
dies bald geschafft haben.

Hinaus in die Natur gehen, viel 
frische Luft, sich nicht mit vie-
len Kindern in engen Räumen 
aufhalten, das hat uns auch Fa-
milie Schraml /Wernicke er-
möglicht. Danke, dass wir so 
unkompliziert euren nahegele-
gen, herrlichen Waldspielplatz 
nutzen dürfen und so auf die 
Ausgänge in den Wald nicht 
verzichten brauchen. Ein paar 
wenige Eindrücke haben wir 
auf Bildern eingefangen!

Danke an Frau Berlesreiter

Leider müssen wir mit Juli 
von unserer Reinigungskraft 
Martha Berlesreiter Abschied 
nehmen, da sie nun ihren 
wohlverdienten Ruhestand 
antritt. Gesundheit und Got-
tes Segen wünschen wir ihr 
auch auf diesem Weg.

Neu ins Team nehmen wir 
Frau Sultan Sarikaya auf, sie 
wird ab Mitte Juni sich in den 
Reinigungsdienst einarbeiten. 
Herzlich willkommen!  Ei-
nen wunderschönen Sommer 
wünscht das gesamte Team 
des Kindergartens!

ECHT ?!
66 Zwettler/innen führen  ein Unternehmen?

JA, GENAU!  

Eines davon stellen  

wir heute vor!
Foto © Sarah Seidel
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           Gesunde Gemeinde:   
         „Gesundheit verstehen.gesund leben“

Die Gesunde Gemeinde beteiligt 
sich in den Jahren 2020 – 2021 am 
Schwerpunkt „Gesundheit ver-
stehen.gesund leben“ des Landes 
Oberösterreich.

Innerhalb der nächsten zwei Jahre 
werden wir verschiedene Aktivitäten 
zu diesem Schwerpunkt planen und 
umsetzen.

Folgende Themen haben wir 
dafür vorgesehen: 

• „Letzte Hilfe“ mit Dr. Prein (weil 
der Tod ein Thema ist)!  
Geplant ist der Vortrag am 11. 
November 2020, gemeinsam mit 

den Gesunden Gemeinden Sonn-
berg, Oberneukirchen und dem 
KBW Zwettl.

• Bewährte Hausmittel
• Diabetes/Metabolisches Syndrom 

mit Dr. Holzmann (Internist) aus 
Reichenthal

Wenn es die Umstände erlauben, 
möchten wir mit unseren Angeboten 
gerne wieder im Herbst starten, na-
türlich unter Einhaltung der jeweils 
gültigen Bestimmungen.

Wir laden zur Mitgestaltung ein

Wir laden alle Interessierten zur Mit-
gestaltung herzlich ein. Bringen 

Sie Ihre Ideen, Wünsche oder auch 
Fragen ein und beteiligen Sie sich bei 
den Angeboten zu diesen wichtigen 
Gesundheitsthemen.

Im Herbst werden wir Sie, wie ge-
wohnt, mit einem Postwurf über 
unsere Aktivitäten, wie  Wirbelsäu-
lengymnastik, Fit in den Tag, Yoga 
usw. informieren. Natürlich 
wird es dann auch genauere Informa-
tionen zu unseren Vorträgen geben.

Wir freuen uns - gerade in dieser  
Zeit – wieder auf gemeinsame 
Veranstaltungen!

Was soll ich heute kochen? 
Kennen Sie auch diese Frage – täglich wiederkehrend? In einer herausfordernden 
Zeit wie dieser sind Eltern gefordert, täglich Essen auf den Tisch zu zaubern.  
Am besten noch gesund, ausgewogen, abwechslungsreich und dabei soll es  
auch noch jedem schmecken. Wie schafft man nur den Spagat?

Regionale Vielfalt für einen  
gelungenen Speiseplan

Die Lebensmittelvielfalt unseres 
Landes – mit Schwerpunkt pflanzli-
che Lebensmittel – bietet unzählige 
Möglichkeiten für einfache, schnel-
le Gerichte, die schmecken und ge-
sund halten. Ein Rahmenspeiseplan, 
der wöchentlich befüllt wird, sorgt für 
eine gute Orientierung. Tipps für die 
Umsetzung:

Planen Sie eine Wochenüber-
sicht 

gemäß dem Lied „Wos is heit fia Tog? 
– Montag Knödeltag, Dienstag Nudel-
tag, Mittwoch Strudeltag ...” und ori-
entieren Sie sich dabei idealerweise 
an folgender Verteilung:
• 2 - 3 fleischlose pikante Gerichte
• 2 - 3 Fleischgerichte
• 1 Fischgericht (auch Fettfische)
• 1 Süßspeise (mit Vollkornanteil 

und in Kombination mit einer 
Gemüsecremesuppe)

Variieren Sie Beilagen und  
Getreidearten

auch bei Laibchen, Aufläufen und 
als Suppeneinlage: Erdäpfel, Nu-
deln, Reis (Basmati-, Natur-, Wild-, 

Risottoreis), Dinkelreis, Rollgerste, 
Polenta, Hirse, Quinoa, Couscous, 
Bulgur. Verwenden Sie auch die 
schmackhaften Vollkornvarianten!

Bauen Sie täglich, der Saison 
entsprechend, Gemüse ein

als Salat oder Rohkost-Sticks, ge-
dünstet/gedämpft, knackig gebraten 
mit Olivenöl und frischen Kräutern 
oder auch püriert. Cremige Gemüse-
suppen stärken auch abends: binden 
Sie diese mit Erdäpfeln, roten Linsen 
oder Haferflocken und ergänzen Sie 
mit Milch oder Buttermilch; Obers 
oder Rahm nur in kleinen Mengen 
zum Verfeinern verwenden.

Finden auch Hülsenfrüchte Platz 
im Speiseplan?

Linsen und Bohnen oder Kichererb-
sen passen in viele Gerichte wie Sup-
pen, Currys, Eintöpfe, Salate. Nutzen 
Sie dabei die bunte Vielfalt!

Saisonales Obst

in Kombination mit ungesüßten (Sau-
er-) Milchprodukten und die Vielfalt 
an Nüssen und Samen eignet sich gut 
für Desserts (roh, Kompott, Mus, Jo-
ghurt, Topfencreme, Milchshake etc.) 

oder in süßen Hauptgerichten.

Fertigprodukte sinnvoll einsetzen

Manchmal muss es ganz schnell ge-
hen oder es fehlt die Lust am Ko-
chen. Fertigprodukte können hier 
unterstützen und mit frischen bunten  
Lebensmitteln aufgewertet und er-
gänzt werden:
• Buntes Gemüse und magerer 

Schinken (Speck) für Flammku-
chen- oder Pizzateig

• Pesto oder geschälte Dosentoma-
ten für die Pasta, zusammen mit 
frischem Salat

• Strudelfertigteig für den süßen 
oder pikanten Genuss

• Hülsenfrüchte oder Mais aus der 
Dose/dem Glas mit bunter Roh-
kost verfeinert

• Tiefkühlgemüse und rote Linsen 
für Cremesuppen

• Tiefkühlsüßpeisen mit frischen 
Früchten oder Fruchtmus  
aus dem Glas

• Milchshake mit Tiefkühlbeeren, ...
Und zu guter Letzt: Beziehen Sie 
auch Ihre Familie in die Speiseplan-
gestaltung ein und berücksichtigen 
Sie die jeweiligen Lieblingsspeisen. 
Damit und mit einer Portion Ge-
lassenheit steht einem gelungenen 
Kochalltag nichts im Wege.
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Gemüse-Reis-Laibchen  
mit Joghurt-Dip
Zutaten:

• 150 g gekochter Vollkorn-
reis (ca. 50 g roh)

• 1 Zwiebel fein gehackt
• 200 g Maiskörner
• 200 g Karotten, geschält 

und grob gerieben
• 200 g Lauch, in feine Ringe 

geschnitten
• 2 EL Vollkornmehl
• 2 EL geschroteter Leinsa-

men mit
• 4 EL Wasser gemischt
• Salz, Pfeffer
• Vollkornbrösel
• 1 EL Öl zum Bepinseln
• 250 g Joghurt 1 %
• Curry, Paprikapulver, Salz, 

Pfeffer, Petersilie

 

Zubereitung:
 
Gemüse mit Reis vermischen. 
Mehl und Leinsamen-Mi-
schung unterrühren und wür-
zen. Soviel Brösel dazugeben 
bis sich die Masse gut for-
men lässt. Mit feuchten Hän-
den Laibchen formen, auf ein 
mit Backtrennpapier belegtes 
Blech legen, mit Öl bepinseln 
und im Rohr bei ca. 180°C ca. 
20 Minuten backen.

Schon gewusst: Leinsamen 
sind reich an wertvollen 
Omega-3-Fettsäuren und ha-
ben eine blutdrucksenken-
de Wirkung. Sie beeinflussen 
auch die Blutfettwerte positiv 
und wirken vorbeugend gegen 
Herz-Kreislauferkrankungen.

LEINSAMEN

MACH MIT

reich an Omega-3-Fettsäuren, 

beeinflussen die Blutfettwerte 

positiv

Kostenlos und ohne Anmeldung

Kostenlose Bewegungskurse
Bewegt im Park 

Alle Kurse finden am Funcourt hin-
ter der Volksschule statt, sind kos-
tenlos und werden von professio-
nellen Trainerinnen geleitet. 

Die Teilnahme ist kostenlos und je-
derzeit ohne Anmeldung möglich. 
Angeboten werden ein Kinder- und 
zwei Erwachsenenkurse.

Fit ohne Geräte für Erwachsene

Kräftigungs- und Koordinationstrai-
ning mit dem eigenen Körpergewicht 
in den unterschiedlichsten Formen 
inkl. Warm Up und Cool Down. 

• Wann: jeweils Freitag von 3. Juli 
bis 4. September von 18.30 bis 
19.30 Uhr

• Wo: Funcourt hinter der 
Volksschule

• Übungsleiter: Traudi Zukrigl  
  
 

Body Balance für Erwachsene
 
Der perfekte Ausgleich für den Alltag. 
Die Einheit wird Inhalte aus Pilates, 
Yoga und  Chiro Kinesi enthalten.

• Wann: jeweils Montag von 6. Juli  
bis 7. September von 18.00 bis 
19.00 Uhr

• Wo: Funcourt hinter der 
Volksschule

Übungsleiter: Doris Thaler 
 

Bewegt im Park für Kinder 

• Für: Kinder ab 8 Jahren
• Wann: jeweils Montag von 16. Juli 

bis 2. September von 17.00 bis 
18.00 Uhr

• Wo: Funcourt hinter der 
Volksschule

• Übungsleiter: Doris Thaler 

           

Foto © pixabayFoto © pixabay
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Musikverein: Aktivitäten
Am Sonntag, den 1. März dieses Jah-
res fand die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins im Pfarrheim 
statt, bei der der bisherige Vorstand 
unter der Leitung von Obmann Karl 
Pötscher das vergangene Jahr 2019 
Revue passieren ließ.

Vorstand neu gewählt

Im Anschluss daran wurde der Vor-
stand unseres Musikvereins neu ge-
wählt. Evelin Preining, die bereits 
in den Jahren zuvor zahlreiche Ver-
einsaufgaben übernommen hat, wird 
dieser Verantwortung nun als neue 
Obfrau nachkommen. Unterstützung 
erhält sie dabei durch Benjamin Koch 
und Jacqueline Koll als ihre Stellver-
treter. Ebenfalls eine Neubesetzung 
erfolgte bei einigen weiteren Mit-
gliedern des Vorstands, welcher sich 
auch im kommenden Vereinsjahr 
wieder motiviert und engagiert den 
Herausforderungen stellen wird.

Maibaumverlosung: der kleinste 
Maibaum der Welt
 
Die üblicherweise jährlich durch den 
Musikverein veranstaltete Maibaum-
verlosung konnte aufgrund des Co-
rona-Virus heuer leider nicht in ih-
rer ursprünglichen Form abgehalten 
werden. 
Es wurde uns jedoch die Ehre zuteil, 
den kleinsten Maibaum der Welt vom 
Zwettler Aktionsteam (ZAK) gespen-
det zu bekommen. Eine besondere  
Situation bedarf besonderer Maßnah-
men, weshalb am Freitagnachmittag, 
den 29. Mai und am Samstagvormit-
tag, den 30. Mai am Marktplatz Mai-
baumlose verkauft wurden. 
Diese Lose wurden von ihren Käufer- 
Innen ausgefüllt und in eine Box ge-
worfen. Die drei glücklichen Gewin-
nerInnen wurden am Sonntag, den 
31. Mai, gezogen und im Anschluss 
daran persönlich verständigt. Der 
Musikverein gratuliert den Gewin-
nern sehr herzlich:

1. Preis (kleinster Maibaum Öster-
reichs): Martin Lenzenweger aus 
Zwettl an der Rodl

2. Preis (Wurstdackel): Adi Schartner 
aus Bad Leonfelden

3. Preis (Riesenflesserl): Wilhelm  
Hofer aus Zwettl an der Rodl

Das Frühlingskonzert konnte bedau-
ernswerterweise heuer nicht wie ur-
sprünglich geplant stattfinden. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 
und freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei unserer nächsten Veranstaltung 
und einen vollen Saal bei unserem 
nächsten Konzert.

Wir hoffen sowohl die Proben, als 
auch unsere Ausrückungen so bald 
wie möglich wieder in gewohnter 
Form abhalten zu dürfen und können 
es kaum erwarten, bald wieder aktiv 
für Zwettl musizieren zu können.

Freiwillige Feuerwehr: Jahresvollversammlung FF Zwettl
Eindrucksvoll war wieder 
einmal die Leistungsbilanz, 
welche bei der Jahresvoll-
versammlung der Feuerwehr 
Zwettl an der Rodl durch 
Kommandant Andreas 
Ganglberger präsentiert wer-
den konnte. 

117 Einsätze

Bei insgesamt 117 Einsätzen 
war man bei den Schneeein-
sätzen im Winter bzw. bei 
Bränden und bei mehreren 
Verkehrsunfällen gefordert!
Insgesamt hat die Mannschaft 
im Jahr 2019 über 5000 Stun-
den bei Einsätzen, Übun-
gen, Veranstaltungen, Schu-
lungen für die Sicherheit der 
Zwettlerinnen und Zwettler 
aufgebracht!

Neues Tanklöschfahrzeug 
bestellt

Ein Highlight im Jahr 2019 
war aber sicherlich die Aus-
wahl und schließlich die Be-
stellung des neuen Tanklö-
schfahrzeuges RLF-A. Nach 
einigem Zittern bei den letz-
ten Reparaturen und einigen 
Tagen in der Werkstatt konn-
te das in die Jahre gekommene 
Fahrzeug zwar immer wieder 
flott gemacht werden, aber es 
ist nach 30 Jahren nun wirk-
lich an der Zeit das Fahrzeug 
zu tauschen.
Insgesamt wird das neue RLFA 
über 400.000.- Euro kosten, 
abzüglich der Unterstützung 

durch das Land OÖ und 
durch die Gemeinde bleibt 
aber auch für die Feuerwehr 
ein beachtlicher Anteil von 
über 60.000.- Euro – dazu ist 
im Jahr 2020 eine Haussamm-
lung geplant.

Im September 2020 soll das 
Fahrzeug geliefert werden 
– für 2021 ist die feierliche 
Segnung geplant und im Jahr 
2022 feiert die Feuerwehr 130 
Jahre mit einem großen Fest 
und einem Bezirksbewerb.
In der äußerst kurzweiligen 
Versammlung berichten die 
einzelnen Kommandomit-
glieder und Fachbereichs-
verantwortlichen über ihre 
jeweiligen Fachgebiete wie 
Funkübungen, Umstellung auf 
den Digitalfunk, über die neue 
Regelung bei Kleineinsätzen, 
Lehrgänge, Monatsübungen 
in den Gruppen, TMB Übun-
gen, erfolgreiche Branddienst-
leistungsprüfung, Öffentlich-
keitsarbeit, Atemschutz.

Neuer Löschwasserbehälter

Bei der Wasserversorgung 
konnte von der geplanten 
Errichtung eines Löschwas-
serbehälters in der Siedlung 
Schramlgut berichtet werden, 
damit ist die Löschwasserver-
sorgung im gesamten Gemein-
degebiet gesichert.

Sowohl die beiden Bewerbs-
gruppen, als auch die Jugend-
gruppe konnten auf ein erfolg-
reiches und spannendes Jahr 

zurückblicken – besonders 
für die Bewerbsgruppe wird 
es 2020 wieder spannend. 
Steht doch mit der Qualifika-
tion für den Bundesbewerb 
im September in St.Pölten 
eine große Herausforderung 
vor der Tür. Der Grundstein 
dafür wurde beim Landesbe-
werb 2018 gelegt, leider ist es 
2019 nicht ganz nach Wunsch 
gelaufen, so heißt es 2020  
alles zu geben um wieder beim 
Bundesbewerb dabei zu sein!

Neue Mitglieder und  
Beförderungen

Mit Lukas Höfer und Simone 
Rechberger konnten zwei 
neue Feuerwehrmitglieder 
angelobt werden, weiters 
wurden einige Kammeraden 
befördert. Für 25 jährige Tä-
tigkeit wurde OLM Andreas 
Höfer, LM Rainer Mühleder 
und BM Volker Marmor der 
Verdienstmedaille des Landes 
OÖ ausgezeichnet.

Umstellung auf Digital-
funk bei der FF Zwettl

Die Umstellung vom analogen 
Funk zum digitalen Funk wird 
in ganz Oberösterreich von 
allen Einsatzorganisationen 

vollzogen. Seit Donnerstag, 
14. Mai 2020 ist auch die Feu-
erwehr Zwettl an der Rodl 
umgestellt. Alle unsere Funk-
geräte wurden gegen digita-
le Funkgeräte getauscht. Wir 
sind bis auf ein paar wenige 
analoge Handfunkgeräte für 
die Übergangszeit nur mehr 
noch digital erreichbar.

Die Vorteile sind die bessere 
Sprach- und Verbindungsqua-
lität, die mit mobilen Telefo-
nen vergleichbar ist und die 
Verschlüsselung der Funk-
gespräche. Neu ist, dass alle 
Einsatzorganisation im Ein-
satzfall auf gemeinsamen 
Sprechgruppen zusammen 
funken können. 
Getestet wurde das bei unse-
rer Feuerwehr bereits bei ei-
nem Lotsendienst gemeinsam 
mit der Polizei. Ein beson-
derer Dank gilt unserem Ge-
rätewart Philipp Kernöcker 
und Alex Donner, sie haben 
die gesamte Umstellung be-
gleitet und die Fahrzeuge und 
die Antennenanlage gemein-
sam mit der Firma Kappacher 
umgerüstet.

Terminaviso Fahrzeugseg-
nung Rüstlöschfahrzeug

Liebe Zwettlerinnen und 
Zwettler, die Feuerwehr 
Zwettl wird nächstes Jahr am 
Sonntag, 4. Juli 2021 die Seg-
nung des neuen Rüstlösch-
fahrzeugs vornehmen, wir bit-
ten euch diesen Termin schon 
einmal vorzumerken.Die Jungschar startet in den Sommer 

Gut erholt nach einer gezwungenen Pause  
beginnen wir unser Programm wieder.

Am 13. Juni ist wieder normal 
JS Stunde – Kinder sind herz-
lich willkommen und wir ver-
suchen das Programm, soweit 
es geht im Freien zu halten.

Am 27. Juni erwartet euch am 
Nachmittag ab 14.00 Uhr ein 
spannender JS Abschluss für 
dieses Schuljahr.

Da im Sommer noch immer 
auf Sicherheit geachtet werden 
muss, haben wir uns nun dazu 

entschlossen, anstatt eines 
mehrtägigen Lagers, verein-
zelnde Veranstaltungen über 
den Sommer zu planen. Nähe-
re Infos dazu findet ihr im Fe-
rienprogramm der Gemeinde.

Kontaktperson für Anliegen

Wenn ihr Fragen, Anliegen 
oder Ideen habt, könnt ihr 
euch gerne bei mir melden:
0664 54 34 262 (Miriam 
Braunschmid)
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Dank der gemeinsamen  
Arbeit von Markus Hamber-
ger /Cafe Max und den Ge-
meindearbeitern ist der Bien-
enerlebnisweg wieder um ein 
paar Attraktionen reicher ge-
worden.

 
Matsch-Tisch

Der neue Matsch-Tisch ge-
spendet von der Zwettler und 
Sonnberger Wirtschaft bietet 
tolle Unterhaltung für Kinder 
und die neuen Bänke und Lie-
gen laden zum rasten und ver-
weilen ein! 

Wasserräder wieder  
funktionstüchtig
 
Danke auch an Johann Nim-
mervoll für sein Engagement - 
die Wasserräder am Bienener-
lebnisweg laufen wieder! 

Sanierung Holzpferd

Ein großes Danke auch an Josef 
Hofbauer für die Sanierung des 
Holzpferdes, welche nun auch 
wieder in der Nähe der Stein-
biene aufgestellt wurde.

Weitere Stationen geplant
Es werden in den nächsten 
Monaten noch weitere Sta- 
tionen bzw. Attraktionen (eine 
Rutsche, Weidentipi, Slackline, 
usw. … dazukommen. Ebenso 
sollen die Infotafeln neu gestal-
tet werden. Die Fertigstellung 
ist für 2021 geplant – Ebenso 
soll es dann auch ein kleines 
Fest geben.

                 Landjugend: Aktionen
Normalerweise wären die Monate April und Mai für uns die spannendsten Monate,  
da in dieser Zeit unsere alljährliche Stadlmania stattfinden würde. Leider wurde  
die Veranstaltung aus bekannten Gründen abgesagt.

Generell gibt es über die Monate April 
und Mai eher weniger zu berichten, da 
sie großteils recht ruhig verlaufen sind, 
doch wir haben uns bemüht auch in 
dieser Zeit so gut es geht aktiv zu blei-
ben und haben bei diversen Aktionen 
mitgemacht: „Gutes für die Umwelt 
tun“, unter diesem Motto haben sich 
unsere Mitglieder, bei der Müllsam-
melaktion, ausgehend von der Land-
jugend Oberösterreich, sowie bei der 
Müllsammelaktion „Hui statt Pfui“ be-
teiligt, die von der Gemeinde ins Leben 
gerufen wurde. 
Auch dem Aufruf der Landjugend Ur-
fahr, einen eigenen Maibaum aufzustel-
len, sind wir gefolgt. 

Blutspendewettbewerb
Gerade in Zeiten von Corona, ist es wich-
tig anderen Menschen zu helfen, deshalb 
fand am 17. April der Blutspendewett-
bewerb, der Landjugend Urfahr in der 
Volkschule Zwettl statt. Trotz der beson-
deren Umstände und der langen Warte-
zeiten, haben es sich unsere Mitglieder, 
sowie zahlreiche andere, nicht nehmen 
lassen, auch in diesen Zeiten etwas Gutes 
für andere Menschen zu tun und Blut zu 
spenden. Danke an alle!

Instagram Challenge

Auch wir wurden nominiert bei der „Wir 
bleiben zu Hause Challenge“ mitzuma-
chen. Alle Mitglieder des Vorstandes 

durften kreativ werden und jeweils zu 
einem Wort ein kreatives Foto schie-
ßen. Diese wurden anschließend zusam-
mengesetzt und ergaben somit den Satz: 
„Gemeinsam gegen Corona. Wir blei-
ben zu Hause. Alles Gute wünscht die 
Landjugend Zwettl!“ In diesem Sinne 
alles Gute!

      Siedlerverein:  
      Fusion Oberneukirchen - Zwettl
Da wir es für wichtig und notwendig 
erachten, dass es ein derartiges Ange-
bot in beiden Orten gibt, haben sich die 
beiden Siedlervereine Oberneukirchen 
und Zwettl an der Rodl zu einem Verein 
zusammengeschlossen. 

Den Mitgliedern der bisherigen Ortsgrup-
pe Oberneukirchen wurde daher angebo-
ten, dass die Mitgliedschaft automatisch 

auf den Siedlerverein Zwettl Umgebung 
übergeht und sie so zusätzlich zu den bis-
herigen Verleihangeboten in Oberneukir-
chen auch die Geräte in Zwettl an der 
Rodl zur Verfügung haben.

Natürlich haben sie auch weiterhin alle 
Vergünstigungen und Einkaufsmöglich-
keiten, die der oö. Siedlerverband al-
len seinen Mitgliedern bietet. Bei einem 
sehr gut besuchten Informationsabend 
am 19. Februar 2020 stellte sich der Ob-
mann Franz Höfer mit dem gesamten 
Vorstand bei den Siedlervereinsmitglie-
dern in Oberneukirchen vor. Der bis-
herige Obmann Josef Pammer wird mit 
Rat und Tat weiterhin den Vorstand zur 
Verfügung stehen. Franz Höfer bedank-
te sich bei ihm und seiner Frau für den 

jahrelangen Einsatz im Namen des Sied-
lerverbandes OÖ. Mit über 400 Mitglie-
dern ist der Siedlerverein Zwettl - Umge-
bung einer der größten Siedlervereine im 
Mühlviertel.

Geräteverleih ortsübergreifend

Informationen über unsere Angebote be-
züglich Geräteverleih bzw. Veranstaltun-
gen können über die Homepage zwettl.
siedlerverein.at bzw. über unsere Schau-
kästen bezogen werden. Bezüglich Gerä-
teverleih gibt es ab dem heurigen Früh-
jahr eine einheitliche Telefonnummer, 
unter 0664 45 46 185 erreichen sie immer 
einen unserer Gerätewarte!

Danke an alle 
Beteiligten!

Tiere reagieren empfindlich auf Störung

Foto © pixabay

Neues am Bienenerlebnisweg

Fotos © pixabay

GERÄTE AUSBORGEN 

BEIM SIEDLERVEREIN

unter der Tel.: 0664 45 46 185

Naturschutzbund OÖ-Regionalgruppe

Ohne Natur gibt es keine Normalität

Wenn die Biene stirbt, stirbt der Mensch,  
soll Albert Einstein gesagt haben

Das die Biene Honig produ-
ziert ist für uns Menschen eine 
angenehme Nebenerschei-
nung, denn prioritär für unse-
ren ökologischen Kreislauf ist 
die Blütenbestäubung.

80 % der Pflanzen sind 
auf Bienen angewiesen

80 % aller Pflanzen sind auf 
Bienenbestäubung angewie-
sen. Diese Werte unterstützen 
aber auch insbesondere die 
Wildbienen, die in ihrer Viel-
falt extrem gefährdet sind, zu-
mal diese Insektenart nicht 
diese populäre Befürwortung 
durch uns Menschen hat;

… sie produziert keinen 
Honig!

Großer Mangel an  
Wildblumen

Die Nahrung unserer „Le-
bensmittel-Mitproduzenten“ 
(Honigbiene, Hummel, Wild-
biene, Käfer und Schmetter-
ling) ist leider in ihrer Vielfalt 
und ihrem laufenden Angebot 
ernstlich gefährdet. 

Biodiversität in unserer Kul-
turlandschaft wird immer we-
niger, Wildblumen und Blü-
tensträucher müssen immer 
mehr weichen oder dürfen nur 

kurze Zeit existieren. 
Zusätzlich stellen Imker im-
mer wieder Bienensterben 
durch Krankheiten und/oder 
Vergiftungen durch Spritzmit-
tel fest. 

Insekten, Singvögel und 
Niederwild sind betroffen

Insekten bilden nur den An-
fang des beängstigenden 
Rückganges, Singvögel ins-
besondere Bodenbrüter und 
Niederwild erleiden eben-
falls permanent quantitative 
Einbußen.

Deshalb, jeder Quadratmeter Blühfläche zählt:

• Den eigenen Hausgarten naturnahe 
gestalten, auch wenn er noch so klein 
ist- jede Wildblumenwiese, jeder hei-
mischer Blüten- und Früchtestrauch, 
jeder Laufmeter Natursteinmauer, ein 
noch so kleines Wasserbiotop zählt

• Landwirtschaftlichen Gründen wie-
der mehr Kleinstruktur verleihen 
– Raine (können zu Kräuteroasen 
werden), Landschaftselemente (wie 

blühende Hecken, ua.) und Brachflä-
chen dienen Vogelbrutflächen und der 
Bodenregeneration, Blühstreifen an-
legen, Förderprogramme (ÖPUL ua.) 
nützen, um finanziellen Ausgleich zu 
schaffen 

• Freizeitsportler und Naturliebhaber 
Lebensräume respektieren, in de-
nen der Nachwuchs (Kitze, Jungha-
sen, Küken, Nestlinge ua.) vermutet/

gesehen wird- Äsungszeiten insbe-
sondere in den Abend- und Mor-
genstunden beachten, Hunde an die 
Leine nehmen und auf Katzen besser 
achten, sie greifen insbesondere in der 
Vogelwelt enorm negativ ein

• Gemeinden auf öffentlichen Flächen 
Wildblumenwiesen anlegen und Rau-
mordnung sowie Entwicklungskon-
zepte nachhaltig gestalten
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Eltern- Mutterberatung
(Kinder- und Jugendhilfe Urfahr Umgebung)

Termin: jeden 1. Dienstag im Monat
Uhrzeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Ort: Familienbundzentrum

Bewegt im Park (SU Raika Zwettl)

Fit ohne Geräte für Erwachsene:

Kräftigungs- und Koordinationstraining mit dem 
eigenen Körpergewicht in den unterschiedlichs-
ten Formen inkl. Warm Up und Cool Down. 

Termin: jew. Freitag von 3. Juli bis 4. September
Uhrzeit: 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: Funcourt hinter der Volksschule
Übungsleiterin: Traudi Zukrigl  

Die Teilnahme ist kostenlos und jederzeit ohne 
Anmeldung möglich.

Body Balance für Erwachsene:

Der perfekte Ausgleich für den Alltag.  
Die Einheit wird Inhalte aus Pilates, Yoga und  
Chiro Kinesi enthalten.

Termin: jew. Montag von 6. Juli bis 7. September
Uhrzeit: 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Funcourt hinter der Volksschule
Übungsleiterin: Doris Thaler 

Die Teilnahme ist kostenlos und jederzeit ohne 
Anmeldung möglich.

Bewegt im Park für Kinder für Kinder ab 8 J.:

Der perfekte Ausgleich für den Alltag. Die Ein-
heit wird Inhalte aus Pilates, Yoga und  Chiro  
Kinesi enthalten.

Termin: jew. Montag von 17. Juli bis 2. September
Uhrzeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Funcourt hinter der Volksschule
Übungsleiterin: Doris Thaler 

Die Teilnahme ist kostenlos und jederzeit ohne 
Anmeldung möglich.

Kinderschwimmkurse (FBZ Zwettl) 

Kinderschwimmkurs für Anfänger (10x):

Termin: Samstag, 25. Juli – 5. August 2020 
Uhrzeit Kurs 1: jeweils von 10.00 – 10.40 Uhr
Uhrzeit Kurs 2: jeweils von 10.45 – 11.25 Uhr
Ort: Freibad Zwettl/Rodl
Kosten: 108 E (inkl. Badeeintritt)
 
Kinderschwimmkurs für Fortgeschrittene  (10x):

Termin: Samstag, 25. Juli 2020 – 5. August 2020   
Uhrzeit: jeweils von 11.30 – 12.10 Uhr
Ort: Freibad Zwettl/Rodl
Kosten: 108 E (inkl. Badeeintritt)

Kunst- und Gartentage  
(Helmut und Ulla Weber) 

Termin: an zwei Wochenenden  
              vom 12. bis 20. September 
Ort: Marktplatz 16
Uhrzeit: jeweils von 10.00 – 18.00 Uhr

Ing. MBA  Thomas Katzmayr  & Jacqueline Hauer
29. Februar 2020 

Raul  Balcázar  & Hanna Elisa Seidel
29. Februar 2020 

Mag. Biol. Bakk. Biol.  Hannes Haubner  & Petra Hamberger
15. Mai 2020

Matthias Wernicke  & Annemarie Schraml 

 17. Jänner 2020

VeranstlatungenTrauungen 2020

Eingetragene Partnerschaft

Jubiläen

Wir trauern um unsere Verstorbenen
Maria Rechberger, (31.12.2019) im 89. Lebensjahr

Angela Wolschlager, (22.02.2020) im 80. Lebensjahr

Stefanie Brandstetter, (13.03.2020) im 79. Lebensjahr

Konrad Haussteiner, (25.04.2020) im 94. Lebensjahr

Adelheid Thurner, (10.05.2020) im 79. Lebensjahr

Margarete Pirngruber, (15.05.2020) im 69. Lebensjahr

Diamantene Hochzeit:

Stürmer Gertrud und Ernst 

Goldene Hochzeit:

Gußner Hedwig und Engelbert

Feirer Maria und Friedrich

Mühlböck Annaliese und Anton

Schernhorst Waltraud und Hermann
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Herzlich Willkommen zurück in der Bibliothek 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
damit Sie und das Bibliotheksper-
sonal gesund bleiben, bitten wir Sie, 
die folgenden Regeln zu beachten 
und einzuhalten: 

• es dürfen sich max. 7 Personen 
gleichzeitig in der Bibliothek 
aufhalten (wenn möglich ohne 
Kinder)

• MitarbeiterInnen und NutzerIn-
nen müssen Mund-Nasen-Schutz 
tragen.

• Rechts, nach der Bibliothekstüre 
befindet sich ein Desinfektions- 
 

 

spender – Bitte diesen unbedingt 
verwenden!

• Halten Sie stets einen Abstand 
von mindestens einem Meter zu 
anderen Leserinnen und Lesern 
sowie dem Bibliothekspersonal. 
Auch bei Wartezeiten vor der 
Türe ist dieser einzuhalten.

• Halten Sie Ihren Aufenthalt so 
kurz wie möglich. 

• Beachten Sie die allgemeinen 
Hygieneregeln: 

• Verzichten Sie auf körperlichen 
Kontakt (z. B. Händeschütteln). 

 

 
 
 
 
 
 
 

Bücher in Quarantäne
 
Zurückgegebene Bücher/Medien  
kommen für mindestens 72 Stun-
den in Quarantäne bevor diese 
wieder entliehen werden können. 

Danke für die Mithilfe beim  
Desinfiszieren der Bücher

Wir haben vor der Wiedereröffnung 
alle unsere Medien inventiert und da-
bei auch gleich desinfiziert. 
Danke allen Mitarbeitern. 

Danke an Wolfgang und  
Elisabeth Maureder

Besonders bedanken möchten wir 
uns noch bei Wolfgang und Elisabeth 
Maureder, die in der Corona-Zeit die 
Online bestellten Bücher zu Fuß an 
unsere Leser verteilten.

Goldhauben: Dieses Jahr startet etwas anders 
Das Jahr 2020 begannen wir mit vollem Elan wie Goldbandsticken, Faschingstanz mit Senio-
renbund mit Herzlköniginnen und König Wahl. Herzlbacken und verzieren für den Liebstatt-
sonntag der leider schon in die Coronazeit fiel. 

Der Verkauf konnte nicht stattfinden, 
daher holten sich viele selber Herzl 
ab. Danke an alle die uns dabei un-
terstützt haben. Es war für uns eine 
schwere Zeit. 

1200 selbstgenähte Masken

Die Mund- Nasenschutzmasken wur-
den zur Pflicht. Fünf Frauen unserer 

Gruppe nähten spontan 1200 Mas-
ken für Zwettler Betriebe und Ge-
meinde. Natürlich nur für freiwillige 
Spenden um das Material abzude-
cken. Wir hoffen, dass wir damit ei-
nen guten Dienst für die Bevölkerung 
geleistet haben. Im Mai konnten wir 
mit ca. 30 GH Frauen eine hl. Mes-
se für unsere verstorbenen Mitglie-
der feiern. Weitere Veranstaltungen 

werden wir den aktuellen Corona-
bestimmungen anpassen. Wer Inter-
esse hat bei uns Mitglied zu werden 
ist herzlich willkommen, melde dich 
unter der Tel. Nr. 0681/84 09 9610.

Mit dem Wunsch nie wieder so eine 
Coronazeit .

Obfrau Theresia Reisenberger  

Lesen, Stempel sammeln 
und gewinnen!
Auch heuer wird die Leseinitiative in den  
Sommerferien vom Land Oberösterreich und  
den Bibliotheken durchgeführt. 

Für jedes in den Sommerferien 
ausgeliehene Buch gibt es von der 
Bibliothek einen Stempel in den 
Lesepass.  

So können die Mädchen und 
Buben teilnehmen: Teilnahme-
berechtigt sind Kinder bis zum  

12. Lebensjahr  auch Kleinkinder, 
denen Bücher vorgelesen werden. 
Die ausgefüllten, gestempelten und 
(von den Erziehungsberechtigten) 
unterschriebenen Pässe können 
von der Bibliothek oder direkt von 
den TeilnehmerInnen an das Land 
Oberösterreich gesandt werden.

Wir freuen uns auf   
   Ihren Besuch!

BÜCHER KOMMEN IN 

QUARANTÄNE

und zwar 72 Stunden lang, 

bevor sie wieder verliehen werden. Silberne Hochzeit:

Kernöcker Gabriele und Johann

Grasböck Brigitta und Bernhard

Fotos © pixabay
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Stellenangebote

Spielgruppenleiterin
ab September 2020, Voraussetzung: Pädago-
gische Ausbildung (Kiga-Helferin, Tagesmut-
ter, Spielgruppenleiterin …) Anstellung: Freier 
Dienstvertrag (E 25,- je Einheit)
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:  
Familienbundzentrum, Manuela Katzmaier, 
Tel: 0664/85 24 350

Ordinationsassistent/In 
Bei Interesse melden Sie sich bitte  
schriftlich bei:
Dr. Hofbauer Astrid, Marktplatz 17, 4180 
Zwettl an der Rodl

Freie Wohnungen

Wohnung, Asperleithen 
Hübsche Wohnung in zentrumsnaher Lage 
(Asperleithen)
42 m², Küche, Wohnschlafzimmer, Bad, WC, 
Vorraum, Abstellraum, inkl. Terrasse und  
Kellerabteil, sowie Gartenbenützung und PKW 
Abstellplatz, Garagenmiete optional 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Waltraut Stachl, Tel: 0676 47 69 970

WSG Wohnanlage, Eisbachweg 30 
Tür 6, 2. Stock (mittlerer Block)
77,37 m² inkl. Loggia mit Kinderzimmer + 
Pkw-Abstellplatz 
rd. 620 € inkl. Betriebskosten 
Frei: voraussichtlich 1. September 2020 

WSG Wohnanlage,  
Oberneukirchner Straße 1
Tür 2, Erdgeschoß
56,38 m² inkl. Terrasse + Pkw Abstellplatz 
ohne Kinderzimmer

Frei: Oktober 2020 
(Jeweils Küchenablöse) 

WSG Wohnanlage,  
Oberneukirchner Straße 3
Erdgeschoß
49,51 m², 1 Küche, 2 Zimmer, 1 Loggia

WSG Wohnanlage,  
Oberneukirchner Straße 3 
1. Stock
61,51 m², 3 Zimmer, mit Kinderzimmer,  
1 Loggia, wird generalsaniert  

Weitere Informationen bei AL Ferdinand 
Schoissengeier, Tel. Nr. 07212/6555-14 oder 
schoissengeier@zwettl-rodl.ooe.gv.at 
 
Fundgegenstände
• 1 Damenfahrrad, Marke Balance dunkelblau 

mit Einkaufskorb
• 1 Mountainbike grau Marke Focos
• 1 Rucksack mit Spielkonsole, Decke und 

Pullover
• 2 Autoschlüssel mit Anhänger
• 1 Damenbrille m. lila Bügel
• 1 dunkelblaue Kinderhaube m. Blümchen
• 1 Schlüssel WINK Haus EASK 03676
• 1 braune Schlüsseltasche (Grinninger)  

mit 2 Schlüsseln
• 1 kleines Geldtascherl rot
• 1 Autoschlüssel einzel
• 1 Stirnband gehäkelt weiß-lila  

 

Verlorene Gegenstände können während der 
Bürgerservicezeiten am Marktgemeindeamt 
Zwettl an der Rodl abgeholt werden.
Fundgegenstände, die länger als ein Jahr nicht 
abgeholt wurden, werden an den Finder 
zurückgegeben bzw. wird eine Entsorgung 
vorgenommen.

Ärzte  
Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Unter der Telefonnummer 141 
erhalten Sie rund um die Uhr 
Auskunft, welcher Arzt/Ärztin 
in der Region Bereitschafts-
dienst hat.

Weitere Notfallnummern

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung

Tierärztlicher Notdienst

Mag. Stefan Kaar
0664/73 58 11 58

Marktgemeinde Zwettl 
an der Rodl

Marktplatz 2
4180 Zwettl an der Rodl 
Tel. +43 (0)7212-6555-0 
gemeinde@zwettl-rodl.ooe.
gv.at

Bürgerservice- und 
Postpartner-Zeiten 

Montag 8–12 Uhr 
Dienstag 15–18 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr
Donnerstag 8–12 Uhr
 15–17 Uhr
Freitag 8–12 Uhr
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